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Siebenundvierzigſter Jahrgang

ger Kampf der Dumg

gegen die Regierung

Von unſerem Korreſpondenten

Petersburg 27 November
Der höchſte Vertreter der Regierung und oberſte Beamte

des Verwaltungsapparates hat geſprochen und dem Chef
redakteur einer ausländiſchen Zeitung geſagt daß Rußland
eine gute Verwaltung brauche seilieet eine ſolche alſo nicht
hat und der König der Oktobriſten geweſener Präſident der
Polksvertretung eine führende Perſönlichkeit in der Geſell
ſchaft Gutſchkow hat geſprochen und ſeinen Parteigenoſſen
geſagt daß die ruſſiſche Verwaltung nichts tauge Beide
Meinungen zeigen eine überraſchende Uebereinſtimmung
Ueber alle anderen Punkte gehen aber die Anſichten der bei
den hervortretenden Männer der politiſchen Bühne Rußlands
diametral auseinander Denn Kokowzew meint Rußland
prauche keine ſogenannten politiſchen Geſetze der Kongreß
der Duma begann aber mit einer Forderung die der Ver
waltung hochpolitiſch ſcheint mit dem Ruf nach Befrei
ung der Selbſtverwaltung von der Bevor
mundung der Buregaukratie und mit der Forde
rung der Fortentwickelung der landwirtſchaftlichen Vertre
tungen der Semſtwos deren Einrichtung eine der bedeutend
ſten Schöpfungen der Reformepoche Alexanders II bildete
Sie war gedacht als Schule der innerpolitiſchen Erziehung
der Geſellſchaft und als Vorbereitung zu weiterem konſti
tutionellem Ausbau des Staatsweſens aber die Reaktion
die bereits in der zweiten Hälfte der Regierung des Zar
Befreier ihr Haupt erhob und unter Alexander III ihren
Höhepunkt erreichte hat den natürlichen Entwickelungsprozeß
der Semſtwos unterbunden Neue Hoffnungen erwachten im
Beginn der konſtitutionellen Aera aber der neue Sieg der
den Fortſchritt hemmenden Kräfte zerſtörte ſie bald Nun
haben die Oktobriſten von neuem unter der Deviſe Selbſt
verwaltung den Kampf gegen die Regierung aufgenommen
nicht gegen die beſtehende Ordnung denn ſie ſind über
zeugte Monarchiſten aber gegen das beſtehende Syſtem
der Verwaltung deſſen Schattenſeiten ſich am ſtärkſten in
der gewaltſamen Lähmung jeder freien Gemeintätigkeit gel
tend machen und das am beſten durch ungehinderte prak
tiſche Betätigung der geſellſchaftlichen Kräfte bekämpft wer
den kann Die Oktobriſten ſtellen dieſe praktiſche Forderung
an erſte Stelle und es hat etwas Beſtechendes Sie ſtellen
ſich damit als Anhänger einer gemäßigten Richtung ein
gutes Leumundszeugnis aus im Gegenſatz zu den Anhängern
eines mehr aktiven Liberalismus die an die Spitze ihrer
Wünſche theoretiſche Forderungen wie Freiheit des Wortes
und der Verſammlungen Unverletzlichkeit der Perſönlichkeit
u ä ſetzen Die Zukunft wird zeigen wer recht hat und
ob die zuletzt genannten Grundrechte nicht Vorausſetzung
ind für die Möglichkeit der Verwirklichung aller übrigen
Leilreformen Jn jedem Fall kann die Regierung auch
t ihre Aufnahme der oktobriſtiſchen Forderung nach Aus
e der Selbſtverwaltung zeigen ob ſie Verſtändnis für die
timme der Zeit hat oder ob ihr die Niederhaltung der

geſellſchaftlichen Jnitiative eine der Grundlagen iſt auf der
i ganzes Syſtem ſich aufbaut Jn ſeiner Reſolution ſpricht
San greß klar aus was er will Unabhängigkeit und
üüve ſtändigkeit der Semſtwo Einſchränkung der adminiſtra
Senſtue t Erweiterung der Rechte und Pflichten der
un Finführung der landſchaftlichen Selbſtverwal
ſeneginſtitutionen in den Gebieten wo ſie noch nicht be

Einfut und ſchließlich Verwirklichung des Geſetzes über die
Senſndng der kleinſten Selbſtverwaltungseinheit der
rer des bäuerlichen Amtsbezirkes Auch über die Selbſt
lei wen der Städte ſprach ſich der Kongreß aus Viel
erwa u ſie den unglaublichen Zuſtänden wie ſie in der
errſche ung der ruſſiſchen Städte und ſelbſt in Petersburg

en ein Ende machen
am wen ge der Selbſtverwaltung war nur der Auftakt
und Jay en Tage ſetzte Gutſchkow mit vollen Akkorden ein
Das ſt z Wuſagen das Leitmotiv für den ganzen Kongreß
gehen W kurzen Worten So kann es nicht mehr weiter

Gutſchkow iſt ein glänzender Redner und ein Mann
er m wgvirklicher ren überallhin verzweigten Verbindungen ein

enner ürfni twerden kann der Bedürfniſſe ſeines Landes genannt
mmer im Leider ſtehen ſeine Worte und Taten nicht

der Gene nklang aber das iſt ſehr häufig das Schickſal
es leichter bigten Die Radikalen links und rechts haben
Shaffun Sie treiben eben einfach zur Revolution zur
wollen J unzweideutig klaren Lage Die Gemäßigten
ſchen r utionieren auch da wo es zu ſolchen homöopathi
es da r menten bisweilen ſchon zu ſpät iſt So kommt
di ger ſchkow eine Mirabeauſche Anklagerede hält gegen
im Sinne der man vergeſſe nie daß in Rußland zumal
der Krone r Oktobriſten immer ſcharf zwiſchen dem Träger
Die Regi und der Regierung unterſchieden werden muß
Atobriſten n hat den ſchweigend zwiſchen ihr und den
dern geſchloſſenen Vertrag nicht nur durchbrochen ſon

derriſſen Jhre Schöpferkraft iſt verſiegt Nie ſank

Saale Zeilung
Lalle Freitag den 25 Rovember

ihre Autorität ſo tief Weder Sympathie noch Vertrauen
nicht einmal Furcht kann ſie einflößen nur ein ironiſches

Lachen hervorrufen Der Zuſammenbruch der zentralen Ge
walt rief eine Orgie der Willkür in der Provinz hervor
Der Kurs der Regierung führt zur unvermeidlichen Kata
ſtrophe Der effizielle Optimismus der Regierenden ver
birgt nur ſchlecht ihre innere Unruhe Wir laufen Gefahr
dauernder Anarchie anheimzufallen Der Verſuch des
Oktobrismus Regierung und Geſellſchaft zu verſöhnen iſt
geſcheitert

Und dann kommen die praktiſchen Folgerungen Es
wäre ein unverzeihlicher Fehler den geſcheiterten Verſuch
fortzuſetzen Der konſtitutionellen Ordnung droht ernſteſte
Gefahr von den reaktionären Mächten Was tun Alle
geſetzlichen Mittel erſchöpfen deren ſtärkſtes das Budgetrecht
iſt Nie hat es die Duma ernſtlich verſucht und es könnte
der Regierung auf die Dauer doch ſehr unbequem werden
Gutſchkow hofft wahrſcheinlich auf dieſem nicht revolutio
nären Wege die Regierung zu einer beſtimmten Entſchluß
faſſung gegenüber
zwingen Es iſt der Verſuch vor der hereinbrechenden
Kataſtrophe die Regierung zur Vernunft zu bringen wie
er ſagt

Zur Durchführung des Budgetboykottes
Unterſtützung anderer Parteien nötig Es iſt anzunehmen
daß in ſolchem Falle die Oppoſition mit den Oktobriſten
gehen würde im übrigen betont aber Gutſchkow daß ſeine
Parteien nur im Rahmen der von ihr anerkannten Kampf
weiſe mit anderen Parteien zuſammengehen würde

Welche Bedeutung Gutſchkows Rede für die Entwicklung
des Oktobrismus und darüber hinaus für die innere Politik

Landes gewinnen wird läßt ſich gegenwärtig noch nicht
agen

Der MittellundKang
Gebaut wird doch

Anber Nachdr verb S u H Berlin 26 November
Der Zentralverein für deutſche Binnenſchiffahrt hielt

wie wir bereits kurz berichteten im Gebäude der Handels
kammer eine ſtark beſuchte Sitzung ſeines großen Ausſchuſſes
ab Bei der Erörterung des Hauptthemas

Die Fortführung des Mittellandkanals bis Magdeburg
führte der Berichterſtatter Dr Schneider Syndikus des
Bundes der Jnduſtriellen aus Jm Jahre 1882 wurde ein
Geſetzentwurf über den Dortmund Emskanal vorgelegt Mit
dem Entwurfe wurde eine Reſolution angenommen welche
eine Verbindung des Kanals mit Rhein und Elbe fordert
Gegen die Bedenken wegen der eventuellen Verſchiebung der
Wettbewerbsverhältniſſe wandte ſich damals ſehr energiſch
der Zentrumsführer Windthorſt Jn den Jahren 1892 bis
1899 wurde der Kanal gebaut Die Regierung kündigte nun
1899 den Plan der Weiterführung an und legte einen ent
ſprechenden Entwurf vor Aber dieſem großen wirtſchaft
lichen Gegenſtande paſſierte das Schlimmſte was einem ver
nünftigen Gedanken paſſieren kann in dem Für und Wider
wurde er zur Prinzipienſache der politiſchen
Parteien Es war eine politiſche Angelegenheit daraus
geworden und die reine Verkehrsfrage lag wohl nicht mehr
in den beſten Händen Auch die Preſſe war damals nicht
immer erfüllt von ſachlichen Auseinanderſetzungen Mittel
land Kanalien und Waſſerſcheue hieß man Freunde und
Gegner des Kanals Die Vorlage wurde ſchließlich zurief
gezogen die Regierung gab ſich beſiegt und gab den großen
Gedanken einer Schiffahrtsverbindung des Oſtens mit dem
Weſten auf Als im Jahre 1904 ſie ihre neue Vorlage dem
Hauſe unterbreitete da fehlte darin das wichtige Stück von
Hannover bis zur Elbe Gegenwärtig haben wir
zwei große Hälften von Waſſerſtraßen und der Brücke desVerkehrs zwiſchen Oſt und Weſt fehlt der mittelſte Bogen

Dieſes Mittelſtück zu ſchaffen muß mit allem Nachdruck an
geſtrebt werden Die Gründe die dagegen angeführt wur
den ſind zum größten Teil durch die wirtſchaftliche Ent
wicklung widerlegt oder überholt Die Frachtermäßi
gung für Getreide würde durch das fehlende Kanalſtück
nur 1,80 bis 2 Mark pro Tonne betragen Gegenüber
der Erhöhung des Zolls auf Roggen und Weizen um 15 bis
20 Mark kann eine ſolche Ermäßigung keine Rolle ſpielen
Nach 1917 wird es nicht mehr möglich ſein
das Syſtem der Einfuhrſcheine und damit
den Getreideexport des Oſtens aufrechtzu
erhalten Dann wird der Zuſtand eintreten daß der
Oſten jährlich einen Ueberſchuß von allein 400 bis 500 000
Tons Roggen hat Dieſer Ueberſchuß wird in dem getreide
ärmeren Weſten und Südweſten Aufnahme finden müſſen

Da wird es notwendig ſein billige Verkehrswege zu
ſchaffen die dieſen Ueberſchuß dem inneren Markte zuführen
Auch als Konſument hat die Landwirtſchaft von
dem Kanal nur Vorteile zu erwarten z B durch
den Bezug von billigen Rohſtoffen wie Chiliſalpeter von
dem jährlich für 180 Millionen eingeführt werden Dem

ßer verſchwindet die geringe Menge des etwa einge
ührten ausländiſchen Getreides womit man als der argen

tiniſchen Gefahr auf ſeiten der Agrarier gearbeitet hat
Auch das Thomasmehl der weſtdeutſchen Jnduſtrie wird
billiger der oſtdeutſchen Landwirtſchaft zugeführt werden
können Weiter würde der Kanal das Gebiet der Kali
induſtrie der keramiſchen und der Zuckerinduſtrie erſchließen
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den Forderungen der Geſellſchaft zu

iſt aber die

Anzeigen
werden die Ggeſpaltene Kolonelzee
oder deren Raum mit 30 Plg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswarts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913

Für die mitteldeutſche und ſächſiſche Jnduſtrie wird die Frage
der billigen Beſchaffung von Kohle aus den an den Grenzen
gelegenen Produktionsſtätten immer dringender nachdem die
Braunkohlenlager einer Vertruſtung von Böhmen her ent
gegenzugehen ſcheinen Es gibt auch keine ſpeziell ſchleſiſchen
Intereſſen welche die Fortführung des Kanals an die Elbe
hindern könnten Schleſien kann nur daran gelegen ſein
die Frachtparität aufrechtzuerhalten Auch die Bedenken
wegen der Rentabilität der Eiſenbahnen ſind hinfällig und
durch die Erfahrung nicht beſtätigt worden Noch immer
haben neue Kanäle neue Frachten für die Eiſenbahn gebracht
Dazu kommt daß die Eiſenbahn durch den Kanal von dem
unlohnenden Transport der Maſſengüter entlaſtet würde die
jetzt ſo häufig eintretenden Verkehrsſtockungen würden be
ſeitigt werden Bei Deutſchlands Stellung zwiſchen Oſt und
Weſt iſt eine durchgehende Waſſerſtraße auch in militäriſcher
Beziehung von höchſter Wichtigkeit nicht ſowohl für die
Mobilmachung aber während der Dauer des Krieges zum
Nachſchub der Maſſengüter Auch der Geſichtspunkt daß
1915 die großen Kanglbauten im Weſten beendet ſeien und
dann zahlreiche Arbeitskräfte und Maſchinen frei werden
muß angeſichts der herrſchenden Arbeitsloſigkeit berückſichtigt

Deutſchland muß mit dem Wettbewerb des Aus
landes immer ſchärfer rechnen Der einzige Faktor in der
deutſchen Produktion bei dem ſich eine Ermäßigung er
möglichen läßt ſind die Frachtkoſten Wir müſſen in Deutſch

was die Transporte verbilligt Volkswirt
ſchaftliche und nationale Gründe zwingen uns in alle Ar
beit einzutreten die dem Ausbau des Mittellandkanals
dient Lebh Beifall

Der Redner legte im Einverſtändnis mit dem Vorſtand
folgende Entſchließung vor

Der Zentralverein für Deutſche Binnenſchiffahrt
ſpricht ſich erneut dafür aus daß der vorausſichtlich in
Jahresfriſt fertiggeſtellte Rhein Weſer Kanal über den
Anſchlußkanal nach Hannover hinaus alsbald bis zur Elbe
fortgeführt werde Eine Kanalverbindung von Hannover
zur Elbe iſt das verkehrstechniſch wie volkswirtſchaftlich
notwendige Verbindungsſtück der großen Waſſerſtraßen
ſyſteme im Oſten und im Weſten des Deutſchen Reiches
Erſt der Bau dieſes Verbindungsſtückes wird die deutſchen
Binnenwaſſerſtraßen zu der im Jntereſſe der deutſchen
Jnduſtrie der Landwirtſchaft und des Handels notwendi
gen Leiſtungsfähigkeit bringen

Jn der Diskuſſion betonte Abg Gothein daß es eis
Fehler der erſten Vorlage geweſen ſei den neuen Weg fü
den Weſten ſchaffen zu wollen ohne überhaupt an den Oſter
zu denken Den Schiffahrts und Handelskreiſen des Oſten
liege es aber fern dem Mittellandkanal Oppoſition zr
machen Der Austauſch zwiſchen Oſten und Weſten ſei ein
unbedingte Notwendigkeit Direktor Kortz beſchwerte ſich
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f namens der Elbſchiffahrt über die Vernachläſſigung der Re
gulierung der Elbe 1872 hat Preußen für die Regulierun
der Elbe eine Million Mark ausgegeben 1912 aber nur nod
285 000 Mark Dieſe Angelegenheit hängt auch mit dert
Kanalfrage zuſammen Denn was nützt Jhnen ein Kanal
der in einem Graben endet Heiterkeit und Zuſtimmung

Die Reſolution wurde ſodann einſtimmig angenommen
Diplom Jngenieur Spielvogel Dresden hielt hierauf

unter Vorführung von Lichtbildern einen Vortrag über
Saug und Druckluft Förderer ihr Verwendungsbereich

und ihre Wirtſchaftlichkeit Der Vorſitzende ſchloß ſodann
die Verſammlung mit Dankesworten an die Referenten und
die Teilnehmer

Deufſches Reich
Ein politiſches Buch des Fürſten Bülow

Die Tägl Rundſchau beſtätigt daß demnächſt ein Buch
durchaus politiſcher Natur aus der Feder des vierten Reichs
kanzlers erſcheinen wird Das Buch wird den Titel tragen
Deutſchlands Politik unter Kaiſer Wilhelm II und den erſten Band eines Sammelwerkes
Deutſchland unter Kaiſer Wilhelm II bilden das unter

der Leitung des früheren Finanzminiſters und jetzigen Ober
präſidenten der Rheinprovinz v Rheinbaben ſowie des Ober
präſidenten a D v Loebell erſcheinen wird Als Mit
arbeiter werden außer dem Fürſten Bülow genannt der
frühere Staatsſekretär des Reichskolonialamts v Lindequiſt
als Bearbeiter des kolonialen Teils der bayeriſche Miniſter
v Frauendorfer der Präſident des vreußiſchen Abgeordneten
hauſes Graf v Schwerin Löwitz Profeſſor Adolf Wagner
Miniſterialdirektor Dr Peters und v Wilamowitz Möllen
dorff

Die Arbeit des Fürſten Bülow wird in drei große Ab
ſchnitte zerfallen Der erſte behandelt die Auswärtige
Politik des Deutſchen Reiches in den letzten 25 Jahren der
zweite die Jnnere Politik in vier Unterteilen 1 Ein
führung 2 Der nationale Gedanke und die Parteien
3 Wirtſchaftspolitik 4 Oſtmarkenpolitik den dritten
Teil bildet ein Schlußwort

Die Tägl Rundſchau ſchreibt dazu
Das Bülowſche Buch das in dem bekannten Berliner

Verlag von Reimar Hobbing erſcheinen wird eigentlich ſchon
Ende November erſcheinen ſollte wird beſonderes Aufſehen
ſchon durch die bloße Tatſache ſeines Erſcheinens erregen
weil Fürſt Bülow ſich ſeit ſeinem Rücktritt im Sommer 1909
vor der Oeffentlichkeit in ein Krenges Schweigen über alles
Politiſche gehüllt hat und weil man ſich von ihm auch weiter
hin keiner r dieſer Art glaubte verſehen zu
dürfen Jſt es doch in aller Erinnerung daß Fürſt Bülon



als Sangler vor verſammeltem Reichstag mit größter Be
ſtimmtheit betont hat Memoiren werde er nie
mals veröffentlichen Nun wäre ja ein Werk der
oben beſchriebenen Art nicht eigentlich ein Memoirenwerk
Jmmerhin müßte es einem ſolchen ſtellenweiſe aber doch ver

ifelt ähnlich ſehen falls es nicht ganz und gar geſchrieben
ein ſollte nach dem etwas troſtloſen Leitſpruch Das Beſte
was du wiſſen kannſt darfſt du den Buben doch nicht ſagen
Es iſt ſchwer vorſtellbar wie Fürſt Bülow ein Buch über die
deutſche Politik unter Wilhelm II ſollte ſchreiben können
ohne dabei von ſeinen eigenen Erfahrungen und Beſtrebun
gen und von dem was ihn förderte und hemmte mit ein
fließen zu laſſen

Der Bundesrat ſtimmte dem Geſetzentwurf betreffend
die Handelsbeziehungen zum Britiſchen Reiche zu Zur An
nahme gelangten ferner die Vorlage betreffend Aenderungen
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in den für die Verzollung er Tara und Tara
zuſchlagsſätzen die Vorlage betreffend den Entwurf von Aus
führungsvorſchriften zu S 9 Abſ 1 des Reichs und Staats
angehörigkeitsgeſetzes die Vorlage betreffend Entwürfe von
Aufnahme Einbürgerungs und Entlaſſungsurkunden ſo
Fit von Urkunden zur Beſcheinigung der Staatsangehörig

e

Der Reichstag und die Vorgänge in Zabern Die in eine
kurze Anfrage umgewandelte Jnterpellation der elſäſſiſchen
Reichstagsfraktion ſoll am heutigen Freitag vom Kriegs
miniſter perſönlich beantwortet werden

Durch die gemeldete Mandatsniederlegung des national
liberalen Abg Kölſch wird im Wahlkreiſe r
eine Rachwahl notwendig Kölſch war in der Stichwahl
gegen den bisherigen Zentrumsabgeordneten Schüler mit
der knappen Mehrheit von 8 Stimmen gewählt worden Jn
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der Hauptwahl waren abgegeben 11 615 Zentrums
nationalliberale und 3705 ſozialdemokratiſche Stimme See
der Stichwahl erhielten Kölſch 12712 und Schüler i in
Stimmen Die Gültigkeit der Wahl wurde angefochten
die Beweiserhebuno ergab verſchiedene Wahlverſtöße m
die Ungültigkeitserklärung des Mandats fetzt her war daß
Kölſch iſt dem durch den freiwilligen Rücktritt zuvorge
men Das Mandat war von 1888 bis 1911 im Zenttun
beſitz vorher hatten es die Nationalliberalen in Hänr

gehabt enBei den Ergänzungswahlen zum Dresdner St
ordnetenkollegium für die zweite Altersklaſſe wurdenNationalliberale zwei Konſervative und zwei Sozialde
kraten gewählt Die Nationalliberalen gewinnen zwei er
auf Koſten der Konſervativen itze
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AMb Deutſcher Reichstag
576 Sitzung Donnerstag den N November
Am Tiſche des Bundesrats Dr Lisco

Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min
Der Abg Koelſch Natl hat ſein Mandat niedergelegt

die Gebühren der Zeugen umd Sachverſtändigen

Zur Beratung ſteht an erſter Stelle die Novelle zur Ge
bührenordnung für Zeugen und Sachverſtändige

Die Rovelle hat ihren Grund in der Aenderung der wirt
haftlichen Verhältniſſe ſeit 1878 Die Zeugengebühr von 10 Pfg
s 1 Mk auf die Stunde iſt unverändert geblieben Dagegen

ſoll der Höchſtfatz der Tagegelder für auswärtige Zeugen und
Sachverſtändige von 5 auf 725 Mk und die Entſchädigung für
ein Nachtquartier von 8 auf 455 Mk hinaufgeſetzt werden Die
Gebühr der Sachverſtändigen ſoll in beſonders ſchwierigen
Fällen bis auf 6 Mk bemeſſen werden können Vor
allem aber können den Zeugen und Sachverſtändigen künftig auchnotwendige bare Auslagen namentlich ſolche für eine urh ihre

Abweſenheit erforderlich gewordene berufliche Vertretung an
gemeſſen erſtattet werden

Abg Dr Cohn Soz
Nicht nur die Sachverſtändigen ſondern auch die Zeugen
en höhere Gebühren erhalten ſchon mit Rückſicht auf
teueren Lebensverhältniſſe Wir beantragen Kommiſſions

bevatung

Abg Dr Werr Zentkr
Wir begrüßen die Vorlage und ſchließen uns dem Antrag

auf Kommiſſionsberatung an Einzelne Bedenken haben auch
wir beſonders gegen die neugeſchaffenen Beſtimmungen über die
Erwerbsverſäumniſſe und ihre Entſchädigung unter Berückſichti
gung der Lebensverhältniſſe und der regelmäßigen Erwerbs
tätigkeit

Abg Dr Liſt Natl
Auch wir ſind mit der Vorlage einverſtanden Wir bedauern

güch daß die Zeugengebühren nicht erhöht worden ſind Dem Ge
danken die Feſtſetzung der Sachverſtändigengebühren dem Er
meſſen des Geri zu überlaſſen ſind wir nicht abgeneigt
Ebenſo könnten Pereinbarungen der Parteien darüber zuläſſig
ein die das Gericht zu genehmigen hätte Dieſes muß allerdings
ie letzte Entſcheidung behalten Bei Zeugenvernehmungen ſollte

mehr Rückſicht auf die perſönlichen Verhältniſſe der Zeugen ge
nommen werden um unnütze Belaſtungen der Staatskaſſe zu ver
meiden

Abg Haas Vp
Die Zeügengebühren müſſen unbedingt erhöht werden Der

euge muß für die verſäumte Zeit volle Entſchädigung erhalten
Es iſt ja ganz unbillig wenn z B Aerzte für die Stunde

1 Mk bekommen Jetzt müſſen die Zeugen oft ſtundenlang
warten weil zuviel Fälle für einen Tag angeſetzt ſind Bei
einem großen Prozeß mußte ein Zeuge ſich vier Wochen lang
täglich zu Hauſe zur Verfügung des Gerichts halten Das iſt
za geradezu Stubenarreſt Heiterkeit Wir beantrageneine Kommiſſion von 14 Mitgliedern

r Abg Dr Gieſe KonſAuch wir begrüßen die Vorlage aber es wäre üns lieber
geweſen wenn eiwas mehr gebracht hätte Die Zeugen müſſen
endlich beſſergeſtellt werden

Abg Werner Hersfeld Rfp
bringt Veſchwerden der Gaſt wirte vor die ſich bei der Zeugen

gebühren Berechnung benachteiligt fühlen

Abg Warmuth Rp
Die Wünſche der Sachverſtändigen ſind im weſentlichen be

rückſichtigt worden Jch befürchte keineswegs daß die Sachver
ſtändigen ihr Gutachten nach der Gebefreudigkeit der
Parteien einrichten werden Wir leben doch nicht in Rußland

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 14 Mit
gliedern

Die Hiffsrichter beim Reichsgericht

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfes über die Be
ſchäftigung von Hilfsrichtern beim Reichsgericht

Nach der Gerichisverfaſſung iſt die Zuziehung von Hilfsrich
tern beim Reichsgericht unzuläſſig Sie bedarf alſc jedesmal
einer beſonderen geſetzlichen Ermächtigung wenn ſie ſich als not
wendig erweiſt Die Ermächtigung iſt im Jahre 1910 vom Reichs
tage in gewiſſem Umfange erteilt erſtreckt ſich aber nur bis Ende
1913 Dann müßten die jetzt beſchäftigten neun Hilfsrichter wie
der ausſcheiden Da nun aber wegen der Zunahme der Straf
ſenatsarbeiten für 1914 eine Vermehrung der etatsmäßigen
Reichsgerichtsratsſtellen gefordert werden wird und für dieſe
Stellen in erſter Linie die jetzt tätigen Hilfsrichter in Ausſicht
genommen ſind ſo würden ſich durch ihre Entlaſſung und baldige
Wiedereinſtellung nur vermehrte Koſten ergeben Darin liegt der
Grund für das Verlangen die Beſchäftigung der jetzt tätigen
Hilfsrichter bis zum 1 Juni 1914 auszudehnen

Abg Dr Junck Natl
Die Vorlage iſt eine dringende Notwendigkeit Jch bitte

ihr ohne Kommiſſionsberatung zuzuſtimmen

Die Abgg Dr Spahn Zentr und Dr Gieſe Konſ erklären
ſich damit einverſtanden

Vorlage wird dann in erſter und zweiter Leſung an
genommen

Die Errichtung eines Kolonialgerichtshofs

Es folgt die erſte Beratung der in über die Errichtung
eines Kolonialgerichtshofs Sie beſtimmt daß für Sachen
der Kolonialge richtsbarkeit ein oberſter Gerichtshof
errichtet wird der den Namen Kolonialgerichtshof führt Der

c rh e en u e malsa m r der Sitz des Kolonialdarum ob Berlin oder
s ſein Die jetzige Vorlage ſetzt Berlin feſt

Abg Stolten Soz

liedern Als Sitz des Gerichtshofs ſchlagen wir Hamburg vor
icht aus enghergigen lokalpatriotiſchen Gründen Was den wirk

lichen Patriotismus anlangt ſo ſind wir beſſer als unſer Ruf
Jedenfalls ſind wir gegen eine übertriebene Ziviliſation Großeiterkeit gentraliſenon wie ſie etwa in Frankreich beſteht

ie Berliner Luft iſt freiheitlichen Inſtitutionen nicht günſtig
Man ſoll auch das Laienelement zu dieſem Gerichtshof zu
ziehen das iſt am beſten in Hamburg zu finden

Abg Dr Belzer Zentr
Wir können dem Geſehentwurf im großen und ganzen zu

ſtimmen da unſere früheren Bedenken von der Regierung berück
ſichtigt worden ſind Jndeſſen iſt doch wohl zu erwägen ob es
nicht genügen würde die Entſcheidung in Kolonialſtreitigkeiten
einem enagat des Reichsgerichts zu überweiſen im
Intereſſe der Einheitlichkeit der Rechtſprechung Ueber den Sitz des
Kolonialgerichtshofes müſſen wir uns in der Kommiſſion einigen

Abg Dr Paaſche Natl
Wir begrlßen grundſätzlich den neuen Enkwurf mit dem

man auch den Wünſchen des Reichstages Rechnung
getragen hat Der Gedanke einer Angliederung der kolonialen
Rechtsſtreitigkeiten an das Reichsgericht hat etwas Beſtechendes
Die große Haupt und Staatsaktion Hie Hamburg hieBerlin n würde alſo darauf hinauslaufen daß als tertius

gaudens Leipzig erſcheinen würde Heiterkeit Wir be
antragen eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Abg Dr Gieſe Konſ
Am alkerliebſten wäre es uns wenn das Reichsgericht die

höchſte Jnſtanz für Kolonialſachen wäre Recht ſympathiſch iſt
uns der Vorſchlag Dr Belzers den Kolonialgerichtshof an das
Reichsgericht als beſonderen Senat anzugliedern Jn der Frage
Hamburg oder Berlin iſt unſere Fraktion nicht einig Hoffent

lich wird die Vorlage in der Kommiſſion möglichſt raſch erledigt

Abg Dove Vp
Die Sachlage für die Verbündeten Regierungen iſt nach dieſen

verſchiedenartigen Wünſchen nicht einfach Als Sitz des Gerichts
hofs ſchlage ich Berlin vor ich kündige aber ſchon an daß ein
Hamburger Fraktionskollege ſich bereits darauf vorbereitet mit
dem ganzen Fanatismus des Hamburgers für ſeine
Vaterſtadt einzutreten Heiterkeit Eine Angliederung an das
Reichsgericht iſt nicht tunlich das Reichsgericht iſt doch ohnehin
ſchon belaſtet genug Die Unabhängigkeit des Richters wird durch
den Ort nicht beeinträchtigt Die Hauptſache iſt daß die Kolonien
zu einer oberſten Jnſtanz kommen Darüber ſollte man alle
kleinlichen Lokalſtreitigkeiten vergeſſen im Jntereſſe der Kolonien
und der Rechtſprechung

Abg Warmuth Rp
Die Beſtimmungen über die Vorbedingungen der Reviſion ſind

ſehr bedenklich Jn den Kolonien wird vor allem preußiſches
Recht geſprochen da das Kolonialrecht im weſentlichen auf preu
ßiſchen Beſtimmungen beruht Berlin verdient daher den Vor
zug Wir wollen aber die Entſcheidung der Kommiſſion überlaſſen

Abg Dr Junck Natl
Man ſollte wirklich ernſtlich erwägen ob man dieſe Kolonial

n nicht derjenigen Stelle überweiſen ſoll die ohnehin dafür zu
orgen hat daß die Recht seinheit gewahrt wird Das iſt

das Reichsgericht Gewiß es iſt J überlaſtet aber dieſer Grund
muß zurücktreten hinter dem Beſtreben die Rechitseinheit nicht
zu gefährden

Abg Waldſtein Vp
Obgleich ich Altonger bin die an Hamburg ſtrenge Kritik

üben bin ich für Hamburg als Sitz des Gerichtshofs Leipzig
kommt gar nicht in Frage Erſt vor einer halben Stunde haben
wir ein Geſetz angenommen das nur die unerträgliche Belaſtung
beim Reichsgericht zur Urſache hat Hört Hört Jn welches
Anſehen bringen wir uns beim Volke wenn wir jetzt dem
Reichsgericht wieder neue Laſten zuweiſen Sehr richtigl Wer
entſcheidet über das Intereſſe der Kolonien am beſten Doch
die Kolonien Und ſie haben ſich einmütig für Hamburg
entſchieden

Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr Solf
Jch hatte mir vorgenommen zum Schluß der heutigen Debatte

der Hoffnung Ausdruck zu geben daß dieſer Entwurf der aus
einer gemeinſchaftlichen fleißigen Arbeit dieſes hohen Hauſes mit
den verbündeten Regierungen zuſtande gekommen iſt ſchnell an
genommen werden würde Leider hatte die Debatte als ich hier
eintrat ſünr angefangen Jhr Verlauf hat mich mit banger
Sorge erfüllt daß unſere Landsleute in den Kolonien noch längere
n auf die Erfüllung ihrer Wünſche warten müſſen Es ſind
ute ſo viele neue Geſichtspunkte angeführt und ſo viele alte

wieder aufgetaucht daß ich nicht in der Lage bin ohne mit den
Vertretern der verbündeten Regierungen mich ins Benehmen ge
etzt zu haben meine Stellung zu erklären Aber ſoviel kann ich
agen Die kaiſerliche Regierung hält es für ein nobile officium

wir das oberſte Landesgericht unſeren Landsleuten in den
Kolonien geben Ob wir als Sitz Leipzig oder Berlin oder Hamburg wählen ob das Beſchwerderecht p oder ſo ausgeſtaltet wird

das ſind ſekundäre Fragen die in der Kommiſſion zu r
ſein werden Ich möchte die künftigen Mitglieder der Kommiſſion
lediglich bitten alles zu tun damit der Gerichtshof ſchnell ins
Leben gerufen wird Das bitte ich im Namen der Schutzbefohle
nen unſerer Kolonien Beifall

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern

Die Einſchränkung des Hauſierhandels
Es folgt die erſte Beratung des Veketzeniwurſs auf Aenderung der t 56 und 56 c der Gewerbeordnung Nach

der Vorlage ſollen vom Hauſierhandel ausge
en werden Gold und Silberwaren Bruchgold und

ruchſilber Rohbernſtein Taſchenuhren fand
ſcheine Cifte Arzeneimittel beſonders ſolche die zur
Verhütung der Empfängnis oder zur Beſeitigung der Schwanger
chaft dienen Auch der Hauſierhandel mit Gemüſe Und

umenſamen wird verboten Zum Betrieb eines Wander
lagers ſoll die Erlaubnis dec zuſtändigen Behörde not
wendig ſein

Direktor im Reichsamt des Jnnern Dr Casper
Entwurf be kaum der Begründung Es handelt ſich

nur m einige Maßnahmen deren Notwendigkeit von keinerWir haben mi4aber S die eit unterſtellt wirr e h n nen ben u Aie

7 ee

Seite tten wird möglichſt bald in Wirkſamkeit treten zu
laſſen ſchränkt der Entwurf den Betrieb der

Wanderlager ein Auch hier handelt es ſich lediglich um
Dinge die ſeit langem allgemein gefordert werden Es wird zur
Vorausſetzung für die Erlaubnis der Behörden zur Errichtung von
Wanderlagern das Vorhandenſein eines wirt
ſchaftlichen Bedürfniſſes gefordert Von einem Verbot
der Wanderlager hat man deshalb Abſtand genommen Wir
hoffen dadurch den feſtgeſtellten äden abzuhelfen ohne daß das
berechtigte Bedürfnis der Bevölkerung leidet Vielmehr wird dieſe
vor unlauteren Maßnahmen dadurch geſchützt Andere Verſuche zur

der Uebelſtände haben die notwendige Wirkung nicht
geha

Abg Brey Soz
Eine nicht geringe Zahl ehrenwerter Volksgenoſſen ſoll in

ihrem ohnehin ſchweren Erwerb noch mehr beſchränkt werden Die
Moral der Hauſierer iſt oftmals höher als die gewiſſer großkapi
taliſtiſcher Kreiſe Ethiſche Motive kennt der Entwurf nicht Ge
rade in bemittelten Kreiſen wird die Geburtenzahl reguliert Der
Entwurf erreicht nicht das was er erreichen will ſondern nur
etwas Böſes Wir ſind für Kommiſſionsberatung

Abg Jrl Zentr
Der Entwurf iſt eine Abſchlagszahlung Es wäre ſchon

lange an der Zeit geweſen auf dieſem Gebiet praktiſche Arbeit zu
leiſten Aber die berechtigten Erwartungen erfüllt die Vorlage
durchaus nicht So enthält ſie keire beſondere Beſchränkung des
Hauſierhandels von Ausländern die der Reichstag im vorigen
Jahre beſchloſſen hatte und die namentlich von der äußerſten Linken
befürwortet worden war Die Dörfer e jetzt alle ſo aus
reichende Verbindungen daß der Hauſierhandel unnötig geworden
iſt Schärfere Beſtimmungen gegen die Verwendung von Kindern
beim Hauſierhandel ſind nötig Einzelne Gegenden werden ſo über
laufen daß die Hauſierer zu einer wahren Landplage geworden
ſind Sie mögen nicht alle zu Gewalttätigkeiten und Diebſtählen
neigen aber ich möchte den Frauen der Geheimräte im
Reichsamt des Jnnern wünſchen daß ſie ſich einmal ſo
von Hauſierern und Hauſiererinnen drangſalieren laſſen müßten
Große Heiterkeit Auch die Schundliteratur der Hauſierer brauchen

wir nicht Wanderlager ſollte man überhaupt verbieten Wir wollen
den Hauſierhandel nicht mit Stumpf und Stiel ausrotten aber die
Exiſtenz des Mittelſtandes und des ſeßhaften Gewerbes iſt ſchon
bedroht wenn wir die Dinge ſo weiter gehen laſſen

Abg Böttger Natl
Die Vorlage entſpricht langgehegten Wünſchen des gewerb

lichen Mittelſtandes Beim Hauſierhandel iſt die Gefahr der Un
redlichkeit viel größer als beim Ladengeſchäft das ſtetig unter
der Kontrolle des Publikums ſteht Jn der Kommiſſion werden
wir uns auch über ein etwaiges Verbot des Margarine
handels zu unterhalten haben Das Verbot des Handels mi
Geheimmitteln ſoll erige den Geldbeutel ſchützen als vielmehr
die ſittliche und körperliche Geſundheit des Volkes Auch den
Schiebungen mit Pfandſcheinen muß vorgebeugt wer
den Die Wanderlager bringen meiſt nur Schund auf den Markt

Abg v Payer Vp
Wir gehen mit der allergrößten Vorſichk an dieſe

Vorlage heran Wir wollen das Gewerbe durchaus ſchützen Man
darf aber zu Ehren des anſäſſigen Gewerbes das Hauſiergewerbe
nicht für vogelfrei erklären Jn vielen Gemeinden ſieht man den
Beſuch des Hauſierers gar nicht ſo ungern Wir werden in der
Kommiſſion den richtigen Mittelweg en Ein Verbot der
Wanderlager wäre im Intereſſe des Konſumenten ſehr bedauerlich

Graf v Carmer Zieſerwitz Konſ
Die Wanderlager und die Hauſierer vertreiben oft in auf

dringlichſter Weiſe ihre meiſt wenig empfehlenswerten Waren
Dieſe Auswüchſe r zum Einſchreiten Die ganze Bernſtein
produktion iſt jetzt verſtaatlicht Der Zwiſchenhandel könnte alſo
nur der ausländiſchen Konkurrenz zugute kommen Darum iſt
das Verbot berechtigt Ausländer ſind aus dem Hauſierhandel
möglichſt ganz auszuſchalten Beſonders im Intereſſe der Lieg
nitzer Gärtnereibetriebe begrüße ich das Verbot des
Hauſierhandels mit Gemüſe und Blumenſamen Geheimmittel
müſſen verboten werden denn der Geburtenrückgang iſt
eine große Gefahr für unſer Volk

Leider hat die Bewegung zur Verhütung des Kinder
ſegens immer weitere Fortſchritte gemacht Es iſt unrichtig
daß durch die Beſchränkung der Kinderzahl die Raſſe verbeſſer
wird Dann müßte ja Frankreich turmhoch überallen anderen Raſſen ſtehen Tatſächlich iſt man aber
dort in großer Sorge Jetzt will man das Zweikinderſhſtem auch
der deutſchen Arbeiterfrau einreden In Lichtbildern hat man Ver
haltungsmaßregeln gegeben Hört hört Das iſt eine ſtarke
Gefährdung unſeres Volkswohls Sehr richtig rechts Was
hängen die Wanderlager den Leuten nicht alles an Meine
Arbeiter und Dienſtleute haben fünf ſechs Grammophone Wenn
die Sonntags zuſammen loslegen das iſt herzzerreißend Heiter
keit Die Genehmigung der Wanderlager muß von der Bedürf
nisfrage abhängig gemacht werden Wir werden beantragen daß
das von Reichs wegen feſtgeſetzt wird Auch den Hauſier
handel mit Flaſchenbier und Magar ne mutz man verbieten

Abg Hagenſcheidt Rp
Wir begrüßen die Vorlage Sie erfüllt manche Wünſche die

uns am Herzen liegen Jch kann daher dem Vorredner dur
aus zuſtimmen Nicht nur der Handel mit r ſolt
verboten werden ſondern der Hauſierhandel m
Uhren überhaupt
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Ausland
ergelder in der britiſchen Armee Ueber zwanzig

Squie der Garniſonen von London Alderſhot und
gnteroffiad verhaftet worden unter der Beſchuldigung ſich
Windſet auf des Lebensmittelbedarfs für ihre Regimenter
beim Annahme von Proviſionsgeldern und Geſchenken in

ch Weiſe bereichert zu haben Es ſoll ſich um weitdur u erunzuläſſig chwindeleien handeln Auch gegen den Schiffs
Jerbreitete r Lowry iſt ein Hafbefehl erlaſſen worden
aimeehrneiſter iſt ſeit einer Woche von ſeinem bei Har

ie e ernden Schiffe verſchwunden und es beſteht der be
vih dete Verdacht daß er ſich über 100 000 Mark unredlich
gr

Geheimverträge des Balkanbundes Die vom
n veröffentlichten Geheimverträge haben in WienAuiten e großes Aufſehen hervorgerufen und wer

n Preſſe lebhaft beſprochen Die Reichspoſt er
d t das Wiener Kabinett habe wenige Tage nach Abſchluß
I Geheimvertragee e rbten und Bulgarien Kennt

inem Jnhalte gehabtms i lein men ſtellen die Blätter feſt daß der Bal

abund ſeine Spitze zunächſt gegen OeſterUngarn ſowie Rumänien gerichtet habe
man erkenne wie nahegerückt die allgemeine Kriegsworaus war wonach es aber auch überflüſſig ſei die Notvigteit der militäriſchen Rüſtungen der Monarchie jetzt

ch zu erörtern Ueber die Teilnahme Bulgariens an den
e en OeſterreichUngarn gerichteten Vereinbarungen äußern

die Blätter ſehr verſtimmt und erheben in zum Teil ſehr
harfen Worten ſchwere Vorwürfe gegen den augen
clich in Wien weilenden König Ferdinand

Halle und Umgebung
Halle W November

gie geplante Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland

wird wie ſchon geſtern berichtet demnächſt unſere Stadt
verordneten beſchäftigen Da iſt es intereſſant näheres über
die gleiche Ziele verfolgende Landgeſellſchaft Eigene Scholle
in Frankfurt a O zu erfahren die unter ähnlichen Beſitz
verteilungsverhältniſſen arbeitet wie ſie in unſerer Provinz
vorliegen

Die Landgeſellſchaft Eigene Scholle hat nach ihrem
Jahresbericht im abgelaufenen dritten Geſchäftsjahr wieder

um 13 Güter in einer Größe von 5388,27,51 Hektar zu Be
ſiedelungszwecken angekauft ſo daß nunmehr die Geſamt
fläche aller bisher erworbenen Güter und Grundſtücke ſich
auf 14 347,04,76 Hektar ſtellt wozu noch 151,92,04 Hektar
treten die für Zwecke der reinen Arbeiteranſiedelung er
worben wurden Der Kaufpreis für dieſe Güter
betrug 20759 791 Mark das macht durchſchnittlich für
das Hektar 1376 Mk oder das 9fache des Grundſteuerrein
ertrages Vom Beginn des Jahres 1913 machte ſich auf dem
Markte der Provinz Brandenburg ein Nachlaſſen der Eüter
preiſe bemerkbar Von dem geſamten Beſitz ſind bis jetzt
ö195 Hektar aufgeteilt und verkauft worden Es wurden
geſchaffen 176 bäuerliche Wirtſchaften von 10 bis 20 Hektar
Größe 61 kleinbäuerliche Wirtſchaften in Größe von 8 bis
10 Hektar 92 Handwerkerſtellen von bis 5 Hektar und
274 Arbeiterſtellen mit bis 1,50 Hektar Land ſo daß im
ganzen 603 Familien mit über 2400 Köpfen
neu ange ſiedelt wurden

Die Geſellſchaft deren Wirken durch große Aufwendun
gen für öffentlich rechtliche Zwecke und große Kursverluſte
911 000 Mark erſchwert wurde arbeitet mit einem Kapital

von 10 079 946 Mark und erzielte einen Reingewinn
von 299 351,21 Mark wovon nach den üblichen Rücklagen
ine Dividende von 4 Prozent zur Verteilung vor
geſchlagen wird Auf dem Gebiete der Entſchuldung ſind die
Erfolge der Geſellſchaft nicht nennenswert da es in keinem
gen gelang Genoſſenſchaften zur Hergabe von zweiten
ypotheken zu gewinnen Der Entſchuldungsfonds der Ge
ellſchaft wird aus der Dividende geſpeiſt auf deren Aus
zahlung der preußiſche Fiskus verzichtet

Eine Anſiedlung von 603 Familien mit 2400 Köpfen iſt
der S reſpektable Leiſtung Die geſchilderte Tätigkeit
Erfe genen Scholle berechtigt zu Hoffnungen auf ähnliche

ſolge der Geſellſchaft Sachſenland

eine

Die Betriebseinnahmen det r HalleHettſtedter Eiſenbahnenar ws im Monat Oktober 1913 wie ſolgt e Wer
er 100 Mk im Oktober 1912 24 006,55 Mk Güterver

73 90 109 001,37 Mk ſonſtige Einnahmen 7515,19
be zuſammen 134 086,09 139 833,51 Mk Jm

ktober 1913 waren die Einnahmen mithin um
r niederiger als im r Monat des Jahres

April Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom
den gleichen n J Zyeer 744 963,81 Mk in

l n des Jahre 2 iGeſchäffafſahr 1012 /14 alſo r h t im
angetan An hieſiger Gerichtsſtelle wurdea eſtelegene I Zwangsvollſtreckung das hier cent r

getragene 5 en Namen des Kaufmanns Hermann Ströfer ein
bietend be rſtrigeepndſtüc von 2 Ar 13 Qm Größe öffentlich meiſt
d Mat eigert Es hat einen jährlichen Nutzungswert von
ührlichen med Fach Angaben des Zwangsverwaliers einen
ſtück mit z h ä von 4000 Mark Belaſtet war das Grund
Wotdet z u 16000 Mark und einer hohen Sicherheits
släubiger mit z tn e ſteber war der zweite Hypotheken

Adventfeier
gottes Aus Anlaß des Jubiläums halliim er rranſtaitet der Kindergottesblenſt S Marie i
24 Uhr ein t der Stadtmiſſion am Sonntag um

und Freunde da ertfeier für Eltern und Angedörige der Kinder
eine de Kindergottesdienſtes Das Programm hat da

onen un dere Vereicherung erfahren daß neben Detla

e en Frl urg ausho r werden b nte Die Sängerin deren heller
5 a München Freiburg i Mannheim uſwzu v t and wird hier die Weihnachtslieder von P

bringen und eine Reihe bekannten volks

tümlichen Weihnachtslieder ſingen Aus Anlaß der Jubiläums
feier iſt der Eintritt frei

Aus der Domgemein Sonnabend den 29 Novemberabends 8 Uhr ndet ein et aller einſtigen
und jetzigen See da allen Kindergottesdienſte
att bei welchem Konſiſtorialrat Vorwerck aus Wernigerode die
redigt halten wird

Der Verein der Saalbeſiher von Halle und Umgegend feierte
unlängſt ſein 14jähriges Beſtehen durch Feſtmahl Konzert und
Ball in Wilsdorfs Geſellſchaftshaus Karlſtr 14 Die Begrüßungsanſprache hielt der 1 Vorſitzende Herr W Lehmann das
Kaiſerhoch der 2 Vorſitzende Herr W Henze das H auf die
Damen der Feftrat Herr Rich Müller Dem langjährigen Kaſ
ſierer des Vereins Herrn W Wielopp wurde für ſeine Verdienſte
um den Verein eine beſondere Anerkennung durch feierliche Ueber
reichung eines Ehbrengeſchenkes zuteil ebhaften Beifall fand
der von Frl Ella Lenze in eindrucksvoller und zu Herzen gehender
Weiſe geſprochene Feſtprolog Die 10jährige Lieschen Wielopp
Tochter des Vereinskaſſierers erfreute die Feſtteilnehmer durch
eine niedliche Begrüßung als Münchener Kindl Die in jeder
Beziehung tadelloſe Iugristung des Feſtmahles verbunden mit
einer überaus reizenden Tafeldekoration ſtellte der Leiſtungs
fähigkeit des Feſtwirts Herrn W Wilsdorf in den Augen der
Kollegen und Gäſte das beſte Zeugnis aus Die Stimmung der
Feſtteilnehmer war deshalb ohne Unterſchied eine freudige Sie
bekundete aufs neue den engen Zuſammenhalt der großen Familie
der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend und fand einen be
geiſterten Ausdruck in einem von Herrn Baruth auf den Vorſtand
ausgebrachten Hoch

Der Bezirksverein Halle der Schutzgemeinſchaft für Handel
und Gewerbe hielt am Dienstag abend im Ratskeller eine Mit
gliederver ſammlung ab Jn Abweſenheit des 1 Vorſitzenden
Herrn Kaufmann Erſtmann von Herrn Bezirksdirektor Erd
mann eröffnet wurde Herr Erdmann gedachte nach Begrüßung
der Anweſenden zunächſt mit ehrenden Worten des unlängſt plötz
lich verſtorbenen Syndikus Rechtsanwalts Theodor Kettembeil
Demnächſt ſtellte ſich der Nachfolger Kettembeils Herr Rechts
anwalt Dr Gumtz aus Merſeburg vor Jm weiteren Verlaufe
der Tagung deren Leitung Herr Kaufmann Siedner über
nommen hatte erſtattete Herr Bezirksdirektor Erdmann den
fälligen Bericht über die Tätigkeit der halliſchen Geſchäftsſtelle
die ſich auch was die Zahl der Mitglieder betrifft immer er
freulicher entwickele Es wurde feſtgeſtellt daß die Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbs einen erheblichen Umfang einnehme
und daß es auch gelungen ſei den Prozeß gegen ein hieſiges
großes Warenhaus das ſich durch ſeine umfaſſende Reklame ſehr
bemerkbar mache wenigſtens in erſter Jnſtanz zu einem be
friedigenden Ende zu führen Weiter wurde zu die in letzterLit beſonders ſtark in die Erſcheinung getretenen ſogen Billigen

Verkäufe hingewieſen die ſehr auffällig von den Käufern zweier
Konkurswarenlager annonciert würden Allgemein war man der
Anſicht daß die in beiden Fällen betriebene Art der Reklame
gegen das Geſetz verſtoße und daß dagegen eventl gerichtlich vor
gegangen werden müſſe Es wurde nach reger Debatte an der
ſich die Herren Siedner Andag Oswald Weiſe und Erdmann
insbeſondere beteiligten ein dahingehender Beſchluß gefaßt Dem
nächſt wurde an der Hand eines kürzlich in einer hieſigen Tages
zeitung erſchienenen Jnſerates in welchem eine Automaten Firma
einen Platz Vertreter ſuchte eindringlich auf den ſogen Auto
watenſchwindel hingewieſen und ernſtlich davor gewarnt ſich auf
den Ankauf ſolcher Apparate einzulaſſen zu deren Aufſtellung be
hördliche Erlaubnis erforderlich ſei die aber auch wegen der in
den Automaten Waren liegenden Gefahr nicht erteilt zu werden
pflege So habe in Halle eine Firma Automaten Manufaktur
Kosmos in Nürnberg durch ihre Reiſenden verſchiedene Geſchäfts
leute geſchädigt die ſich nun mit Hilfe der Schutzgemeinſchaft
von dem läſtigen Vertrage zu befreien ſuchen Dies ſei natürlich
chne Geldopfer nicht möglich Nach einer Belehrung des Herrn
Direktors Erdmann über die Verjährung von Forderungen er
folgte Schluß der Verſammlung

Kunſtverein Am Sonnabend abend 834 Uhr findet im Audi
torium maximum des Melanchthonianums der hieſigen Univerſi
tät ein Lichtbilder Vortrag von Dr Paul Schmidt Offenbach über
Kunſt und Publikum ſtatt zu dem wir ergebenſt einladen Am

kommenden Sonntag wird eine Kollektivausſtellung von
Werken von Walter Vötticher Hagen Gemälde Zeichnungen
Holzſchnitte eröffnet Die Eröffnung der Ausſtellung findet vor
mitt 11 Uhr ſtatt um 12 Uhr mitt wird Herr Dr Freyer in
den Ausſtellungsräumen einige Worte über die Ausſtellung
ſprechen

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonn
tag abend 8 Uhr findet ein mußkaliſch literariſcher Abend
ſtatt Die Herren stud mus Reichert und May und Fräulein
Buchwald werden und deklamatoriſ Dar
bietungen zu Gehör bringen Jeder junge Mann iſt ein
geladen Der Zutritt iſt frei

Einen Rieſenkohlrabi der das ſtattliche Gewicht von 12 Pfd
wiegt züchtete der Handelsmann Paul Kloß in ſeinem Schreber
garten in der Beeſenerſtraße Der Kohlrabi iſt weder holzig
noch irgendwie angefault Kloß ſoll ſchon mehrere ſolche Pracht
exremplare gezüchtet haben

Abgefaßter Fahrradmarder Geſtern abend wollte ein Frem
ver der in der Gr Steinſtraße das Geſchäftsrad eines Haus
dieners unbeaufſichtigt ſtehen ſah ſich das Rad aneignen Gerade
war er im Begriff ſich auf das Stahlroß zu ſchwingen da er
ſchien der Hausdiener und ließ der Spitzbube das Rad ſofort im
Stich und eilte davon Mehrere Verfolger hinter ihm her Durch
die Neunhäuſer ging die Hetze dann vor dem Bankhauſe Steckner
ereilte den Dieb ſein Schickſal Ein Polizeiſergeant faßte ihn und
brachte ihn zur Wache

Provinzidl Nachrichten
9 Paſſendorf 27 Novbr Jugendpflege Jahrhundertfeier Die männliche Abteilung der Jugendpflege

hatte geſtern abend die hieſigen Einwohner zu einer Jahrhundert
feier nach dem Saale der Stadt Halle eingeladen Unterſtützt
wurden die Darbietungen durch Gedichte und Geſänge der Schul
kinder Dem einleitenden Choral Eine feſte Burg Str 1 u 2
folgte ein in die Feier einführender Prolog und die Begrüßung
durch den Vorſitzenden Herrn Jnſpektor Schlurick Die Feſtrede
hielt Herr Paſtor Wernicke Schlettau Auch die Turner wollten
nicht zurückſtehen Jhre ſchon oft anerkannten Leiſtungen über
trafen die heutigen Pyramiden um wahren vatriotiſchen
Abend ſtempelten ihn die Jugendaufführungen Am beſten ge
lang den Darſtellern Der Trommelijunge von Dennewitz

Gerbſtedt 27 Novbr Feuer Geſtern nacht brannte
in Heiligenthal das Körnerſche Gut das Herr Trute in Pacht hat
mit ſämtlichen Erntevorräten und Ackergeräten bis auf das Wohn
haus nieder Das Vieh konnte gerettet werden Die Entſtehungs
urſache iſt nicht bekannt

ſ Gerbſtedt 27 Rovbr Bei der Wahl der Stadtverordneten der 2 Abteilung wurden geſtern neu gewählt
die Herren Maurermeiſter Röhr mit 108 Stimmen und Plantagen
beſitzer Brenner mit 107 Stimmen Die Herren Hummel und
Baumann welche noch ihr Mandat inne haben erhielten 24 und
21 Stimmen Jn der 1 Abteilung wurden die Herren Mertens
Zurhoſe und Suppe wiedergewählt

Kalbe a 27 Novbr Die Zwiebelpteiſe ſindjetzt im Steigen begriffen Anlaß dazu dürfte wohl das trockene
zu Froſt neigende Wetter ſein r den Zentner werden bis zu
4,50 ark geboten

K Heri Helme 27 Nov Verſchiedenes
Die Firma Schreiber Fohn gibt allen bei ihnen Beſchäftigten als Abſchluß der beendigt m

abend den 29 d ein Tangzfeſt Die Cholera iſt unter
dem Federvieh hier ausgebrochen Beim Landwirt l
Jünger ſind ſchon 30 Hühner und 7 Enten verendet Auch
anderen Landwirten ſind ſchon mehrere Hühner verloren ge
gangen

Braunſchweig 27 Novbr h onsamt Die
Handwerkskammer für das Her ogtum Braunſchweig will jetzt ein
Submiſſionsamt einrichten deſſen Aufgabe die Errichtung eines
gerechteren Verfahrens bei der Vergebung von Arbeiten und
Lieferungen des Handwerks ſein ſoll Sachverſtändige aus allen
Zweigen des Handwerks ſollen die Behörden mit Rat unter
ſtützen und ihnen vor allem in der Feſtſetzung eines angemeſſenen
Preiſes behilflich ſein

Deſſau 27 Novbr Gerüſteinſturz Auf dem Grund
ſtück der z n ſtürzte geſtern ein Baugerüſt zu
ſammen Vier mit Anſtreicherarbeiten beſchäftigte Maurer ſtürzten
in die Tiefe und trugen ſchwere Verletzungen davon Sie wurden
in die Volkmannſche Klinik übergeführt

Plauen 26 Nov Ord nung muß en Ein hieſ
Geſchäftsmann ſo ſchreibt der Vogtländ Anzeiger iſt mit Leid
tragender bei dem Konkurſe des Hoteliers Fr Reupert Oelsnitz
im Vogtl jetzt in Apolda deſſen Endergebnis bekanntlich die
Ausſchüttung einer Dividende von 0,41 Prozent war Erfreu
licherweiſe ſt unſer Gewährsmann nur in verhältnismäßig be
ſcheidener Weiſe an dem Konkurs beteiligt immerhin erreicht die
Quote die auf ihn entfällt die erſchütternde Summe von
ſechs Pfennigen Peinlich und korrekt wie es die Art eines
Konkursverwalters iſt lautet die Mitteilung an den Gläubiger
dahin daß von den ihm zufallenden ſechs Pfennigen deren fünf
durch das Porto der mittelſt Karte erfolgten Mitteilung bereits
aufgezehrt ſeien Die Frage des Konkursverwalters geht nun
vahin was mit dem überſchießenden einen Pfennig
ſo Erhält er binnen 14 Tagen keine Nachricht ſo erblickt er
darin die Zuſtimmung des Gläubigers den Reſt zu einem be
liebigen Zrdecke verwenden zu dürfen

Kun und Wiſfenſchas
Hochſchulnachrichten

Die Veniag legendi für Pſychiatrie und Neurologie erhielt in
der Kieler mediziniſchen Fakultät Dr med Hans König
Aſſiſtenzarzt bei Geheimrat Siemerling an der pfychiatriſchen und
Nervenklinik Seine Habilitationsſchrift trägt den Titel Bei
träge zur forenſiſch pſychiatriſchen Bedeutung von Menſtruaticn
Gravidität und Geburt Eine Ehrung iſt dem Geheimrat Prof
Dr Kornelius Gurlitt von der Dresdener Techniſchen
Hochſchule durch Aeberreichung der Goldenen Ehrendenk
münze der Stadt Dresden zuteil geworden Eine Abordnung
von Mitgliedern des Rats und des Stadtverordnetenkollegiums
überbrachte ihm die Auszeichnung und ein dazu gehöriges Diplom

Die Kivalität zwiſchen Hresden und Leipzig

Jrn der Stadtverordnetenverſammlung in Leipzig pro
teſtierten am Mittwoch unter einſtimmigem Beifall der
Stadtverordneten der Stadtverordnetenvorſteher und der
Oberbürgermeiſter gegen die Errichtung einer Univerſität in
Dresden Dabei kam es zu heftigen Erörterungen über die
rivaliſierenden Beſtrebungen zwiſchen Dresden und Leipzig

Der Oberbürgermeiſter erklärte daß Sachſen unmöglich
zwei Univerſitäten tragen könnte und der Stadtverordneten
vorſteher verlangte eine beſtimmte Erklärung der ſächſiſchen
Regierung über die Dresdner Univerſitätsfrage Die Re
Kerung habe die Pflicht eine beſtimmte ren in dieſer
Hinſicht abzugeben daß ſie das Dresdner Univerſi e
nicht genehmige und niemals die Mittel dazu bereitſtellen
werde Man möge ſagen was man wolle das ganze
Projekt ſei eine Animoſität gegen Leipzig

Vermiſchtes
Naundorf Bourbon

Paris 27 Nov Die Nachkommen des Spandauer Uhr
machers Naundorf haben geſtern ein gerichtliches Urteil
erſtritten daß ihrer Sache günſtig iſt Die Naundorfs er
klären ſich bekanntlich für Nachkommen des Dauphins Karl
Ludwig Ludwigs XVII der nach ihrer Behauptung nicht
im Temple geſtorben iſt ſondern gerettet wurde und als
Uhrmacher Naundorf in Berlin Spandau und Potsdam
lebte Um dieſe Behauptung haben ſie viele Prozeſſe ge
führt darunter auch einen jahrelangen Beleidigungsprozeß
gegen Henri Rochefort und die Leitung der Zeitung
Patrie Jn dieſem Beleidigungsprozeß hat geſtern die9 Pariſer Ziwiltammer ihr Urteil gefällt die Patrie

wurde zu einer Geldſtrafe verurteilt und den Nachkommen
Naundorfs iſt das Recht zugeſprochen worden ſich Bourbon
zu nennen

Ein Geſchent Morgans an Frankreich Der amerikaniſche
Botſchafter in Paris hat der franzöſiſchen Regierung offiziell
die Mitteilung gemacht daß Pierpont Morgan r
ſichtigt verſchiedene ſehr wertvolle hiſtoriſche Kunſtwerke die
ſich ſeinerzeit im Beſitze der Königin Maria Antoinette und
Napoleons I befunden haben aus dem Nachlaß ſeines Vaters
der franzöſiſchen Regierung zum Geſchenk zu machen

Eine Herausforderung Jack Johnſons Der Negerboxer
Jack Johnſon dem man vor kurzem den Weltmeiſterſchafts
titel aberkannt hat hält ſich gegenwärtig in Paris auf und
erläßt von dort eine Herausforderung an alle Fauſtkämpfer

der Welt Johnſon dem män au Finim amerikaniſchen Catch asCatch canStil nachſagt fordert
gleichzeitig die beſten Ringer der Welt in dieſer Kampfart
heraus Da ſich Zwysko Peterſen Myake Deria und Joe
Rogers zurzeit ebenfalls in Paris aufhalton und der Reger
ſeine Herausforderung mes einem größeren Einſatz bekräftigt
wird eine Antwort nicht ausbleiben

Der Hafen von Plymouth für den Hapagdampfer Jm
perator geſperrt Die HamburgAmer kaLinie gibt
mouth als Anlegehafen für ihre von Rewyork 6 rts
fahrenden Schnelldampfer b Jetzt ſoll zuer erbourg
und dann Southampton angelaufen werden mit kommt
auch zum großen Leidweſen der Bewohner von Plymouth der
Dampfer Jmperator der auf ſeinen ſieben bisherigen
Fahrten dem Hafen erhebliche Vorteile brachte nicht mehr
nach Plymouth Die Hotels von Plymouth werden durch
dieſe Entſcheidung der r ſchwer leiden Ueber die
Gründe für die Entſcheidung iſt noch nichts wirklich Authen
tiſches bekannt Man hört aber mit r mmi
eit daß die Haltung der engliſchen Marinebedörde i hierbei maßgebend war da ſie dem Jmperator

verboten innerhalb der Wellenbrecher zu ankern



a

beſinnungslos aufgefunden Das Mädchen das ſich nach

nd des jungen Mannes iſt ſo gut wie hoffnungslos
ache zu der Tat iſt unglückliche Liebe

Sport Nachrichten

Halliſcher Fußballſporf

Die I Mannſchaft des S F C v 1910 fährt Sonntag nach
ännerturn

Abfahrt 8,40 Uhr Haupth egen die I Elf des dortigen Mvereins ein ttſpiel auszutragen
ielt auf eigenem Platze gegen Wacker Halle VI

ſwortplatz nntag
u gegen Hohenzollern III Anfang 83 Uhr

Detetfe Vepeſchen

Folgenſchwere Exploſion

Wittenberg 27 November
Infolge einer Exploſion in den Sprengſtoffwerken der

Weſtfäliſch Anhaltiſchen Sprengſtoff Aktien Geſellſchaft bei
Reinsdorf wurden heute nachmittag 3 Uhr 15 Min zwei
Trockenhäuſer in die Luft geſprengt Die Urſache der Explo
ſion iſt noch unbekannt Zwei Arbeiter wurden getötet Ob
unter den Trümmerhaufen noch weitere Opfer liegen iſt
noch nicht feſtgeſtellt

Reviſion im Ohm Prozeß

Dortmund 27 November
Der zu ſieben Jahren Gefängnis verurteilte Bankier

Oh m hat gegen das gegen ihn ergangene Urteil Reviſion
angemeldet insbeſondere inſoweit er wegen Untreue ver
urteilt wurde Auch die Staatsanwaltſchaft hat gegen das
Geſamturteil Reviſion eingelegt

Zuſammenſtoß zwiſchen deutſchen und italieniſchen Studenten

Graz 27 November
Nachdem die italieniſchen Studenten welche die Errich

tung einer italieniſchen Fakultät verlangen in den letzten
Tagen wiederholt lärmende Kundgebungen veranſtaltet hat
ten kam es heute an der Univerſitätsrampe zwiſchen Deut
ſchen und Slawen einerſeits und Jtalienern andererſeits
welche von den erſteren am Eintritt in die Univerſität ver
hindert wurden zu einem Zuſammenſtoß Acht deutſche
Studenten wurden durch Stockſchläge am Kopfe ver
letzt die Jtaliener zogen mit ihren Verwundeten ab

Ein ſpaniſches Kriegsſchiff nach Veracruz

Madrid 27 November
Die Regierung hat beſchloſſen unverzüglich ein Kriegs

ſchiff nach Veracruz abzuſenden

Hewentt der Gerüchte einer bulgariſchen Kriſis

Sofia 27 November
Der offiziöſe Echo de Bulgare tritt dem Gerücht über

eine angebliche Kriſis in Bulgarien und der angeblichen Ab
dankung des Königs aufs energiſchſte entgegen

Ernennungen in den wineſiſchen Zentralverwaltungsrat

Peking 27 November
Präſident Yuanſchikai ernannte acht Perſonen in

den Zentralverwaltungsrat der Regierung u a den früheren
Miniſter des Aeußern Liangtunyen und den früheren Vize
könig von Hunan Litſchingſt Außer dieſen acht Perſonen
entſendet jedes Miniſterium einen Vertreter in den Zentral
verwaltungsrat

ötreikunruhen

Durban 27 November
Zwiſchen Polizei und Jndern kam es auf einem Grund

ſtück in Vlackburn Diſtrikt Mount Edgecombe zu einem
ernſthaften Zuſammenſtoß Dabei ſollen fünf Jnder
getötet worden ſein

Abreiſe der Königin von Spanien nach London Aus
Paris 27 November wird gemeldet Die Königin von
Spanien iſt heute vormittag nach London abgereiſt

Studentenſtreik Aus Barcelong 27 November
wird gemeldet Die Studenten haben heute mit einer Mehr
heit von 600 Stimmen den Streik beſchloſſen

Generalſtreik Aus Ferrel 27 November wird tele
graphiert Die Arbeiterſyndikate einſchließlich des Syndikats
der Arſenalarbeiter haben den Generalſtreik beſchloſſen

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau

Donnerstag 27 November 8 Uhr morgens
Witternngsausſicht für den 28 Novemberx
Ein Ausläufer des Haupttiefs im Eismeer iſt nach der

Oſtſee vorgedrungen ein neuer Kern folgt raſch von Jsland
nach und wird einigen Einfluß gewinnen der aber durch
die Nähe des Hochs gemildert wird

Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Enropa
Ziemlich ſtark bewölkt etwas wärmer geringer Regen

Selbſtmordverſuch eines Liebespagares Aus Berlin den
27 Roveinber wird gemeldet Jn dem Hauſe Grünauerſtr 32 in
Köpenick wurden heute vormittag die 16jährige Kant und der
22jährige Handlungsgehilfe Gitzer in ſchwerkrankem Zuſtande

kurzer
Zeit erholte erklärte daß beide Gift genommen hätten Der Zu

Die Ur

den 30 November ſpielt

mäßziger ſüdweſtlicher Wind

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

29 November Naßka t Niederſchläge windig
30 November Bewölkt teils heiter kalt

Sr Vielfach heiter froſtig
Deze ber Wolk g mit Sonnenſchein kalt3 Dezember Heiter bei Woltengug talt froſtig
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7 Ziehung 5 Klasse 3 Preusstsch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Zehbung vom November 1918 vormlitags

Auf Jede gerogene Namwer ind zwel gleleh hohe Gewinne gefallund xwar o einer auf le Lose gle c
angen I and II

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den detreffkenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäbr Nachdruek verboten,28 186 287 800 543 658 740 840 1001 11 269 316 437 612 33
729 90 851 908 2090 388 96 442 43 721 918 24 205 91 13000 62
911 76 4237 1500 42 61 60 60 661 720 882 51090 1500 237 860 668
846 87 6066 128 671 1000 o1 I600 7037 187 11000 332 432

264 427 97 722 95 978 9027 500 65 456 6309 49 6812
16001 29 586 852 409 64 507 3000 74 632 1000 6o 6920

1000 11000 16000 88 1723 236 40 1000 384 454 539 660 73 590
802 652 57 916 8000 s1 12024 272 331 6504 7083 13172 6283 66 96
788 810 14047 1083 ſ1000 206 37 854 98 500 458 68 6542 66 621

500 s807 1000 44 972 15119 258 603 66 68 891 16007 49 68 61 72
88 518 80 772 17051 100 69 501 6867 18184 288 881 500 5909 645
600 707 826 o8 3000 916 31 19104 3000 285 74 450 791 917 86

116 5689 o6 6500 957 21694 6383 826 9681 22051 78 238
500 s84 465 91 566 613 s08 230489 180 49 259 395 587 45 76 625

27 719 902 24019 210 829 446 6548 44 618 85 250090 120 221 7234
860 980 57 1000 26042 1092 340 71 464 96 543 634 44 768 831 68
997 27131 64 492 684 848 920 500 28294 8000 800 401 506 50
96 797 500 29267 807 40 400 10600 7 16 680 I1000 686 704 71
73 800 936 600 601

30188 683 272 96 o 800 24 78 548 620 87 738 807 52 917
9e 31290 345 1000 684 32080 179 501 47 657 61 746 62 84 932
Z3048 68 342 96 457 605 600 678 927 84 34029 42 63 157 76 300
1000 448 909 530 770 977 86 600 35671 842 82 944 71 36082 92
500 130 202 426 521 8000 s8 635 65 900 90 37062 87 164 265

392 96 4168 3000 26 6594 666 75 780 33002 10 166 2386 80 642 771
v 5 916 390s6 a000 102 1000 60 408 18 1I3000 710 18 354

40025 a000 s7 1000 s52 68 600 81 446 837 89 52 41166
225 488 658 668 1000 601 700 895 6500 42112 212 40 76 363 414
576 688 902 43068 78 ſ500 229 61 72 896 6500 426 564 602 9
600 44 932 500 59 44105 66 592 739 52 82 834 45040 62 140 357
8000 659 74 746 842 993 46010 ſ500 94 208 36 484 6557 610
1000 76 794 6880 47188 204 407 1480s5 260 825 6500 83 464 542
6638 886 49090 117 3000 45 78 234 92 875 848

50047 74 82 154 289 448 85 8000 6509 616 1000 sos 905 44
S1060 124 45 1000 98 284 610 81 40 717 52009 866 4654 500
665 708 69 78 859 500 53000 50 654 721 74 99 8665 91 982 54181
2830 448 57 834 500 98 500 961 55063 227 624 56118 24 217
1000 416 575 656 852 86 57048 184 263 469 522 691 703 804 6 80

52 934 69 78 90 53415 544 99 771 600 802 11 41 18000 59048
66 107 67 1000 334 85 443 6547 686

60007 149 299 884 91 413 27 564 888 9e 61161 228 472 500
605 614 808 965 760 62061 303 ſs00 550 880 67 907 63057 148
761 68 8357 904 78 98 942s6 386 529 639 788 902 54 G5045 113
53 242 621 81 8000 804 937 600 68 66310 56 1000 419 36 516
680 94 701 72 960 67218 404 30 607 290 GRo26 166 283 817 79 421
659 43 8165 980 69090 220 6500 894 431 00 531 69 600 20
338 94

79445 62 860 980 500 71032 54 293 490 501 805 917 720s0
98 168 67 85 226 6510 79 628 49 784 972 500 73616 68 86 745ai7 976 74083 785 481 89 600 57 es 600 917 i1000 7 5007 218
500 510 29 81 442 699 616 28 930 1000 76002 49 112 382 421

502 1000 77165 270 638 946 78020 6000 27 287 1600 454 6238
735 65 805 ieo 79162 288 375 606 538 710 77

80004 41 3000 137 539 742 81109 68 91 360 419 709 12 25
ſso00 919 76 82006 50 167 284 95 357 434 41 880 83105 207 836
828 453 530 656 769 8344 1000 983 1000 84056 430 514 764 213
44 ss 6500 85078 500 8s 619 615 86068 76 1000 181 860 457 540
767 74 877 3000 94 B7205 205 88 90 531 684 778 804 12 1000
58 925 88111 225 75 96 361 4839 89005 658 72 743 98 830 600

62
901654 209 302 30 480 1000 718 18 810 94 1000 91100 10

84 41 862 4654 6565 69 567 831 919 8000 92015 80 654 110 98 333
407 977 1000 83015 600 80 61 1000 96 500 188 38000 448
79 86 571 778 857 94107 2092 461 1000 98 3000 523 63 16500 656
703 966 80 95161 61 65 I00 430 86 749 947 86298 306 49 421
525 749 084 973e6 500 442 75 521 88105 287 688 52 798 812 84
99002 245 305 442 65 575 652 740 96

106016 113 1000 428 62 577 607 88 817 914 55 161085 151
421 660 874 925 89 162071 1600 405 675 838 72 1063124 462 1000
725 79 104026 117 99 230 77 500 425 82 527 600 65 94 647
8000 96 721 1000 878 105084 59 189 855 84 78 4582 84 3433006 726 48 1000 108086 165 209 456 8000 80 747 067 1670098

188 300 816 22 630 82 57 65 621 817 64 74 76 163000 68 64 126
Isooo a26 07 447 717 620 109061 125 277 810 12 700 878

17 Ziehung 5 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 27 November 1913 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer ind zwel gleleh hohe Gewinne gefallen
and war je elner anf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Nachdruck verboten
4 52 94 122 6500 76 219 45 315 455 517 64 664 500 1018

133 500 218 318 1000 32 1000 51 73 634 70 959 90 2161 232
341 418 95 563 611 703 24 3127 51 500 309 1000 72 575 679
714 888 959 98 4150 391 433 98 548 10000 56 69 78 736 62 88
314 75 5030 80 157 207 74 384 880 987 6028 319 83 611 81 7220
60 600 81 391 94 402 943 58 65 8017 30 46 69 1000 320 42 402
711 876 9089 206 62 308 616 19 56 1000 84

160268 357 449 767 99 881 11008 1000 33 3000 438 897
948 12033 480 621 911 13406 626 88 316 1000 53 978 14494
3000 509 664 716 15017 51 204 1000 14 891 3000 94 628 786

964 16142 342 44 927 17002 330 71 510 98 601 96 880 18292 368
62 457 6834 811 908 19067 86 175 340 527 49 88 11000 810 43 942

20006 108 73 376 895 981 84 21320 98 530 818 926 57 22080
120 26 234 328 664 914 23116 278 338 57 432 92 507 760 915 46
94 24169 220 76 316 423 57 75 93 500 709 828 963 25509 60
80 85 621 840 942 26064 123 651 77 312 451 75 92 640 78 785
1000 27132 92 1000 202 24 56 328 582 639 710 908 37 78

23142 327 30 93 4865 97 557 774 910 o5 5000 29297 372 88 462
700 26 3000 40 6500 858 928

30064 91 105 260 500 463 554 681 721 937 44 31198 225
35 374 425 514 615 856 500 32022 1000 es 197 242 390 466 79
682 628 761 879 33153 320 500 77 715 873 954 3000 34016 31
121 71 420 517 656 761 803 19 47 50 35041 61 81 386 91 6006521 48 500 856 76 968 79 236110 298 560 3000 689 825 3000
67 901 37175 277 414 28 727 821 13000 50 3000 33085 209 407 82
528 70 778 894 500 993 38069 228 378 602 800

40106 57 262 355 25 555 645 3000 867 41104 82 1000 457
80 526 696 964 42089 186 263 314 500 449 561 613 801 500 34
43064 500 307 74 412 517 56 6880 44193 228 348 417 6574 98 812
953 45105 1000 402 621 64 838 914 22 90 46040 141 90 98 363
600 510 766 893 917 47051 1000 146 500 230 326 518 96 675

804 927 90 43024 70 94 411 72 596 98 648 713 48 6500 807 638
500 95 49180 333 554 570 765 808

50204 79 434 698 74 87 703 74 96 829 84 962 51105 74 503 644
774 966 52086 357 410 29 51 52 636 945 81 53214 49 54 316 18 23
1000 72 472 80 626 49 1000 645 74 789 879 1000 54143 50 87

261 11000 66 358 510 62 1000 605 704 55100 270 3000 4092
10000 745 944 56048 62 64 138 200 49 6500 505 9 609 82 500

710 17 943 58 573096 457 500 75 631 751 91 53119 370 572 500 76
975 88 59045 141 53 500 217 82 303 57 99 579 827 946

6G6G085 296 377 513 37 3000 660 700 10 I500 921 61227 80
6539 50 725 62050 114 64 356 444 523 69 63003 14 22 122 98 247
91 375 590 640 60 853 56 64031 51 216 305 714 89 815 929 68 70
65280 335 56 500 540 93 614 61 736 801 29 32 34 66249 322 40
6545 58 66 664 65 500 734 92 844 968 67017 584 88 602 21 633
68006 500 94 197 262 82 346 64 420 49 64 1000 96 592 681 929
93 69097 500 157 500 202 339 65 509 81 602 43 719 45 872

70048 88 89 500 123 34 325 697 787 71355 454 529 709 838
721650 442 535 603 58 835 73003 500 115 3000 202 93 326 77
432 55 77 580 607 775 996 74152 201 338 467 530 100000 32
500 37 653 92 728 96 872 973 75017 167 454 56 75 681 926 39

761597 256 365 556 77065 150 84 465 786 817 22 780465 139 323 479
lsoog 768 348 939 85 79112 82 494 510 838 63

0143 363 77 438 52 66 513 48 782 81033 277 322 34 66 661
600 500 49 66 889 969 682082 500 136 834 227 397 4065 14 62 83
516 26 637 94 3000 711 14 66 1000 962 33043 125 224 3000
480 95 608 71 99 789 34073 102 6 253 62 355 492 503 43 972 1000
85007 100 1000 222 76 467 981 86007 1000 115 650 74 213 32 93
96 515 500 621 37003 157 215 477 1000 506 648 700 1 1000
937 56 38047 82 109 306 494 516 722 29 89113 6500 634 443 627 40

90308 844 1000 62 93 947 91040 165 328 65 6526 649 788 803
98s 92005 16 1265 431 550 63 619 1000 872 905 93000 28 254 545
62 635 39 862 66 94152 1000 401 26 77 594 668 94 600 761 889
803 17 95318 413 78 562 652 70 96164 92 287 308 607 61 70 71 680
926 92 97035 169 72 98 372 82 412 1000 44 93 620 716 19 882
917 36 98100 268 367 72 668 1000 876 936 68 99077 776 823
gs 910 38 80

100034 184 228 36 731 32 62 97 920 44 197 101396 418 84
695 750 347 64 102218 334 42 659 472 608 618 737 827 994 103004
108 68 486 a3000 517 39 74 604 650000 63 937 104165 426 6609
718 500 310 19 953 105013 200 96 534 3000 706 77 810 79 600
o13 106123 3000 47 75 240 3000 64 379 85 421 512 70 652
o 112 218 466 77 87 604 707 18 883 42 990 108166 330 40

Ohne Gewähr

110018 68 106 s 807 93 574 648 111278 60 S

999 114171 s6 325 58 416 510 757 11 1723 o er vo 176
290 584 93 411 07 6518 024 117144 62 I500 481 587 723

118140 es 500 875 418 678 768 50 984 1189088 600 104

1000 s 847 983 87 516120s52 70 734 814 86 42 75 1000 o81 121161 223 70
550 650 889 97 8000 935 80 1220483 128 89 206 27 Sodo
s 7oo 60 886 961 123177 07 289 325 49 480 6566 636 12406
61 4097 676 874 914 125048 70 78 89 96 111 21 500 50
209 4260 75 845 012 125401 6 691 62 s s62 o88 127 168

220 e 822 68 128042 169 lsoo 2608 827 61 608129054 85 152 279 866 566 os7138040 43 88 421 574 628 55 925 131021 412 500 78
o7 500 e71 826 45 132054 246 56 923 feo1 67 50013322s 30s 9 454 61s 55 909 79 fooo 134104 8 868 5085 24 12
606 6500 545 47 9657 500 13520s 338 547 51 617 770 342 653
s 136064 77 148 401 96 507 680 s 48 823 38 v967 137057 69 354 422 5656 693 711 75 138132 59 87 10doo
376 6522 8000 565 657 707 86 896 139071 112 67 1000 78 881

455 es 537 o8 6655 838 68 J140007 13 16 654 133 66 574 966 141088 40 109 466 549
1000 646 93 722 78 l1000 o1 843 55 142086 164 252 367 422

524 91 610 a000 17 858 949 143107 320 409 47 78 688 606 7
ſ1000o 22 64 144283 417 528 89 748 825 93 145088s 174 1000

242 746 60 840 985 146100 77 800 66 472 675 619 936 147007 105
216 586 e1 a F2 970 149074 186 274 810 02 666 788 8000
s8 600 vos 149064 60 727 66 838

150116 45 52 8000 520 649 791 151148 246 10000 s
153008 210 81 311 1500 6501 165 668 786 1541389 279 82 6000
599 647 83 155297 372 83 92 441 82 511 12 80 647 969 885 99 1s6
64 8324 1000 565 6532 61 760 980 157107 62 56 95 228 8000 5
868 75 471 6532 64 76 98 99 644 772 865 1000 1532s0 388 i
o8 6827 W 500 690 159027 183 202 378 464 79 6564 685
791 883 96

160184 161075 Jso0 s 118 202 24 162020 65 60 277
350 1000 465 944 163274 376 500 621 607 27 807 30 986 16400s
18 658 1060 479 540 500 es 682 48 1s00 761 52 s06 916 81 G
218 6500 396 624 777 166034 77 252 323 99 11000 430 699 1000
864 167109 441 558 683 745 50 78 960 168086 199 339 406 29 0
608 730 500 169047 168 8319 61 660 68 639 53 708 829 941

170093 177 92 207 84 856 497 98 730 884 171092 s87 4
84 547 68 734 815 174081 141 99 336 485 609 98 748 1600 s
fs00 945 79 175111 80 6500 226 363 540 90 666 717 21 896 176034
224 29 ſ600 70 85 351 16500 4138 41 86 506 658 90 688 707 1000
74 800 177000 172 3000 249 88 410 3000 6591 668 791 841 9i
173156 445 674 7968 829 179102 265 435 682 737

160065 4655 964 181178 78 216 372 791 182012 202 70 506
619 183250 399 452 528 608 31 75 98 862 946 184251 316 557 89
797 185018 216 74 1000 737 47 869 1386020 172 208 40 334 4

300 581 1600 638 49 57 879 930 189004 136 68 864 409 505 761
fiooo 62 658 902 7 24 16500 83

190069 141 209 600 87 50 488 500 24 57 827 41 191218 39
652 91 804 1000 20 16500 o60 192025 37 189 52 13000 870 411 s79
674 193141 884 666 633 68 743 965 1000 8265 45 10000 194072
12s8 47 84 471 11000 89 563 668 723 1000 987 88 195062 80 175
90 2654 416 629 982 196061 166 314 43 55 439 648 985 197029 213
s2 891 93 430 634 500 64 710 198087 106 67 248 812 66 468 599
629 711 ſ6500 838 54 199037 40 170 745 888

206088 118 207 507 731 814 46 937 49 201005 66 223 376 432
4 619 782 88 890 989 97 202254 347 487 75 627 894 906 19 203269

368 487 579 671 204242 380 735 814 88 205089 18000 84 364 368
697 680 968 206000 128 24 62 413 71 13000 749 207018 362 444
664 7654 828 203052 70 116 43 92 860 660 752 65 823 209620 789
57 828 36 922 13000

210060 00 223 59 447 578 83 977 211078 188 310 60 514 600
43 45 60 656 659 94 212022 125 224 44 600 464 612 709 29 78 844
666 213018 188 220 27 621 29 662 714 97 818 66 980 214034 196
210 819 29 51 912 215055 196 3000 834 a6 7209 970 216060 600
97 6500 226 864 98 710 1000 85 217109 600 238 318 412 29 s
623 60 925 46 213029 160 500 284 888 501 63 93 702 23 86 911
59 219082 117 68 89 344 937 659 609 3000

2260021 1000 40 214 88 398 614 840 72 ſ6000 90 221070 90
104 561 932 222100 215 ſ1000 368 444 860 911 1000 94 600
2230654 78 178 229 387 309 87 610 8000 99 621 1000 88 59 700
57 a5 78 8651 88 967 1500 224022 500 99 172 271 652 881 44
225128 90 270 98 304 414 71 18000 520 625 760 86 912 226131 271
90 866 600 81 466 679 971 227036 78 146 55 228 349 64 80 488
666 792 816 926 13000 228100 1000 628 54 705 500 811 14 600
956 86 228061 162 64 500 214 40 46 48 862 98 439 617 49 887

230109 64 497 517 87 613 16 63 822 61 905 44 231032 84
128 55 282 340 1000 97 465 82 572 720 867 232326 62 68 420 85
652 815 233181 93 260 806 99 581 43 45 1000 695 848 908 1000

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämſen zu 300000 M 2 Gewinne u100000 2 en 60000 2 u 50000 8 u 80000 8 zu 15000 26 u 10000
66 zu 65000 780 zu 8000 1681 zu 1000 220e u 600 II

528 52 664 69 95 754 v ar s00 42 1000 as sos Io00
018 178 411 553 729 500 85189 10002 62 136 98 842 59 65 539 64 601 720 808 929 111012

29 183 348 51 600 417 80 556 608 8347 53 86 112007 188 60 3000
220 436 615 34 838 992 93 113066 125 48 77 243 50 1000 310 1000
456 501 88 724 953 114096 2383 329 444 6512 79 8652 115161 78 375
6566 674 95 740 93 818 50 55 84 910 116193 706 117061 390 601
712 861 ſ600 950 70 1183165 393 549 816 68 977 81 119281 815
408 28 534 90 810

120118 48 3000 334 452 558 626 55 715 28 28 85 121166 480
643 767 868 122220 359 587 68 637 708 11 74 123076 291 3000
449 623 1240658 166 275 825 66 428 73 508 89 601 73 851 125152
1000 78 393 475 500 661 86 778 880 500 923 72 128059 101

256 541 903 1000 32 37 127260 329 404 562 1000 712 888 128119
56 88 275 306 18 32 83 471 617 733 129120 41 61 241 323 417 500
6511 742 924 72130121 62 81 342 542 131159 426 539 669 848 951 82 95
132142 97 511 15 718 20 74 832 133109 55 10000 220 500 66
504 672 805 67 954 134327 500 419 609 81 135400 86 1000
598 605 826 910 136166 249 3000 74 306 60 472 5658 98 649
1379355 44 317 500 467 138125 250 354 63 422 510 39 10000
s2 633 738 139169 201 13 325 428 518 600 636 722 28 898 8000
942 43140248 612 718 64 141266 338 537 98 620 53 700 908 88
1420382 168 865 88 89 426 500 654 55 753 971 143168 84 91 374
75 8000 804 24 466 676 810 953 144267 685 500 745 65 145168

1000 89 235 346 53 454 540 62 661 76 1000 718 47 804 148085
600 52 179 874 500 612 73 1000 685 600 706 62 839 147015

111 94 284 485 697 713 148008 193 244 337 505 54 672 715 48 95
822 933 3000 149436 635 771 946

150029 136 715 500 49 822 151025 72 217 1000 es 818
31 35 54 69 94s5 500 152032 141 596 656 845 153487 6526 87
617 65 154200 408 500 600 83 601 1000 81 717 80 40 806 28 77
928 1552683 429 639 810 156274 398 500 453 738 41 816 991
157s86 3000 604 757 901 158066 105 90 208 403 34 550 729 808
946 159023 131 53 227 73 94 541 500 629 70 728 77 1000 875 941

Göoeo 102 69 277 385 4688 959 87 96 161009 281 162161
221 462 669 630 31 736 949 600 98 163089 227 91 398 487 1000
541 651 747 500 164269 304 710 63 803 932 78 165048 196 257
444 92 631 60 802 930 44 166008 117 37 6500 275 345 79 647

1000 947 167140 67 267 495 6535 36 612 871 958 163054 163 206
27 386 698 22 83 810 978 92 169179 88 254 363 1000 84 86 429
64 71 561 660 745 1000 817 86 92

170072 1000 90 130 81 222 96 322 37 46 67 79 97 584 602
o2 859 1711283 95 309 1000 29 446 775 951 172052 71 82 210 18
644 760 854 977 173068 93 99 660 727 8655 71 913 76 174062 1 g
328 429 42 530 90 860 78 175175 545 634 758 6500 176077 T
97 168 412 88 858 74 177011 56 119 217 354 84 472 8000 87 26

600 178004 41 187 201 341 179004 52 88 1659 512 61 684 988 50
180050 99 201 6 11 14 71 500 450 527 712 29 88 181040 7

160 600 542 635 882 953 182088 110 319 1000 436 62 81 618 57
845 86 183392 674 1000 710 51 1000 66 914 184020 370 442
516 684 911 3000 183 135145 90 462 641 500 67 8665 188
237 340 424 545 500 659 731 56 70 957 137127 245 74 319 6591 22
1883100 1000 o6 216 s00 425 505 703 843 915 34 189088 186 67

712 63 385 925
199005 171 226 47 435 563 605 58 783 191062 189 208

500 418 568 722 889 1000 864 192215 379 504 36 72 629 836 P
193036 128 826 6542 617 38 755 865 59 935 194060 562 634 7
1000 44 48 650 57 836 195011 95 161 361 561 682 776 8500 7

19505s2 238 84 85 393 701 22 815 197140 322 81 478 640 500 35
196285 338 487 199048 62 211 49 440 658 500 606 81 7

802 63 70 o2000109 135 274 96 310 81 455 517 1000 28 729 819 87
201267 858 71 774 500 948 600 202411 12 6541 647 702 84
600 54 59 944 94 203665 130 87 1000 855 98 416 601 500

827 204015 55 1014 1000 374 669 791 979 205035 73 239 320 es
472 1000 604 80 796 838 206065 115 19 218 384 409 20 762 77
207067 277 388 93 463 6595 1000 772 92 1000 208009 42 255
564 600 81 606 25 908 209060 221 85 590 616 84 720 867 980

210019 282 375 76 82 423 3000 43 5765 621 96 500 878 so
211026 410 510 752 932 60 212005 17 1000 116 57 314 24 o
36 620 781 817 213039 1659 66 358 487 6500 91 508 43 724
214028 184 8000 222 40 868 993 215239 3000 339 682 69849 908 216329 521 32 94 625 217066 249 654 600 391 442 v
8000 511 728 1000 86 975 88 600 218220 22 39 495 661 67

710 992 219160 61 208 9268 9220266 622 842 221046 62 160 402 8000 899 222125
387 6538 88 625 1000 223005 346 68 97 430 500 67 600 55
648 854 76 927 224116 507 600 661 71 714 225060 358 96 53
729 98 941 226119 248 98 6508 52 649 80 711 902 96 227032 3
600 98 226 478 927 64 61 97 228226 327 97 660 786 879 699

228038 111 70 247 62 70 354 1000 70 416 680 ess s18 51
230160 341 467 98 630 802 1000 37 91 929 231016 66 351

327 606 232027 1000 162 266 300 56 404 510 91 690 834 924 3000
2883020 99 210 23 90 927 431 37 90 1000 720 966 68

112162 s6 872 93 1000 550 843 88 004 113116 221 60 7 g3 d

s 782 649 992 152072 16 121 04 204 80 430 1600

5000 663 710 28 803 82 927 172164 67 669 1000 710 173397

3346 6599 630 41 762 84 187039 451 663 188026 68 79 123 60 260 3
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Bank für Hancdel und Inckiustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

Aktlienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

W

gandol Geweorhe u Vorkohr
Borliner Börse

creſeoßoniseber Seorſehe der Saale 7
hir 10 Minuten Kredit 200,75 Diskonto 185,12 Deutsche

249 Turkenlose 170,50 Lombarden 22,62 Kanada 229 25
e 151 Bochumer Quss 208 25 Gelsenkirchen 176,25rer 174 Deutsch Luxemburg 139 50 Phönix 235 ,75 A G

e Hamburger Paketfahrt I31 62 Nordd Llovd 117,37 tiansa
Fest269 er market notierten h öher Park Witzleben 15 Mk

ßoden Ges ,50 Wilmersdorf Rheingau 2 Berliner Kindl
Neue ei 3 Bolle Brauerei 75 Elberfelder Papiertabrik 8,50
Braut Verein 4 Adler Fahrrad 5 do junge 5 B Erister 2
r Maschinen 5 Kirchner Co 5,25 Linke Hofmann 2

Lapwert Salzer 2 Wanderer Werke 5,50 Adler Oppen
Sohn r 2 Deutsche Gasglühlicht 50 Deutsche Waffeniabrik 2,50
e Spiegiglas 2 Piano Zimmermann 2 Lindener Weberei 4

intabrik 50 Albert chem Fabrik 50 Elberfelder Farben
3 Riedel 50 Baroper Walzwerk 4 Thale St Pr 4 Fried
T enitte 4 Magdeburger Bergwerk 9,50 Gussstahl Döhlen 3

neendreer 8 Witten Gussstahl 50 Türkische Tabakregie 5
bonix 30 Rhein Stahlwerke 50 Max Tüdel 50 Dürkopp 2
worls Oelfabrik 75 nie driger Berliner Spediteurverein 2

Brauerei 4 Augsburg Nürnberg 3 Düsseldorfer Waggont heit Metal Vorzugsaktien 2,25 Delmenhorster Linoleum
550 Pongs Spinnerei 6,25 Höchster Farben 3 Oranienburger
Spem Fabrik 3 Chemnitz Zimmermann 2 Ammendorfer Papier

Rhein Möbelstoff 25
2

zum Kurszettel Berlin 27 Novbr
Anleihe 0809 unk 18 96 46 G

Bayrizohe Staate Anleihe

49 Badisehe Staata
49 Bayrisohe Ftaats An 97,966

08 unk 19t8 97,90 G 40 Sohwarz
hurg Sondershanagen 31f Wärttemb Staata Avieihe 51 33

z Kawernner Eisenbahn Anteile 31 DoutsohOstatrisanisahe Sohnidverseohr gar ,10 G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 l Darmstädt Stadt Anl ſ909 ank 10 94 006

Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Doseo dorfer Stadt
Aoleibe 1900 7 08 09 94 06 G 45 Jenger Stadt Anl t900
z Jenaer Stadt Anl 1902 49 Hordhäuser Stadt Anieihe1908 unkv 1919 Quedlinburger Stadt Anleihe 1003 unk
1915 Thorner Stadt An 1909 uvk 14 94 75G6 4proz
Hessische Komm Obl K X II 96,80 G Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obiigetioner 1874 konv 41 Dontsahe SolvayWerke Aſeähe MNbertoſder Perben ans 51f i0o2 00 t Felten

Gulleanme Lahmever 06 99 66 5096 eroinigte Tausitzor Glas
hätten 306 b

Londoner Rörae vom 27 Nov Ho nottorten
7 Rio Tinto 72 25 Geodmid 06 Goſd felde 2 See oom 6,25
Zteeſ prets Hand Mines 46 Anaconda 7 12 Hastrand 9
Ohartered Aurors West 0 40 Cinderelia Cons 0,21 Johannes
ars Goldflolds 0,09 Van Ryv 25 Aibus Generals 4 Pand
olleries 0 Woest Ravd Consos 86 Gonera Mining Fio
h A Görn Co Modderfontain 11 25

Der Kali Kuxoenmarki
Beorlin den 77 Noveraber

EBngt Konsols

C CÜÄÜcaeeÜÜÜÜ eKant Voeru Kaut VerkAlaxandershall 7600 7866Häpsted 2359 2486naeezen o 480 er 900 30dort 2 ustus Aktien 8 6841r 200 e e ue 2249 J 5 rögershall 1 n 1rn e 450 e500 Maria ldek e 1325 arzſaeinas 22 275 War 2602 z3100erleben 1100 do Neusaolistedt 2750 2850Aue 22 2275 Neustaseturt 10700 11500e ant 16509 17500 Reiehevhaü 1t260 1175g athershal 4000 470 Riebard uMhorberg 4675 Honnenberg 88 90er 1125 1175 Rotheoberg 2es0 2350
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Reichsbank

Don ler Siteung des Zentratausschusses der Reichsbank am
S führte Präsident Havenstein an der Hand eines

M aus dass gieh der Aſetaitbestand vom
c dis inkl 25 d M um 17 3 Mill Mk gehessert habe

Wehen Gelder erhöhten sich um 45 10 Mill Mk Der
Lech estand nahm ab um 4 Mill Mk wie i und der un
ä U Notenumlauf am 25 d M stellte sich auf 395 Mill Mk
Verhaſt eberschreitung der Notenreserve um 22 Mill Mk Im
entwiekeſt zum Voriahre habe sich daher der Status sehr günstig
u er t namentlich der Goldbestand Bis zum 26 d M be
157 Mi et sechuss der Goldeinfuhr über die Goldausfuhr 296
rieseet t wohl die Betehsbank 60 Mni Mk für die

ermässit atzreserve zurückgestellt hat Die letzte Diskont
en es im Oktober habe ihre volle Schuldigkeit getan und
eine ten Erwartungen entsprochen Die Börse ist dadureh
ausgänge e zum Optimismus angeregt worden und aueh Geld
lie vorst ben der Reichsbank hätten nicht stattgefunden wie
Ktaltune enden Ziffern zeigen Trotz dieser günstigen Ge
Diskonte es Status liege aber wirklich kein Anlass zu einer
ansprhehey Wisgung Vor weil im nächsten Manat mit den Jahres
grösge u rechnen ist und weil New Vork noch immer eine

re Anspannung zeigt
t Zoentralausschuss erklärte sich schliesslich mit der Aus

Schütteinveretange Auartalscividende von 15 Proz per 15 Dezember

Die neuen Kn Kohlenpreise Das Rheinisch Westfälische Kohlen9 a Jeröffentlicht nunmeir die lange I iste es sind zirka
Richtpreise für die diversen Kohlen

Zechenbesitzerversammlung ermässigt
1914 bis Ende März 1915 in Geltung

Im Vergleich mit den bisherigen Notierungen
osse Mehrzahl der Preisermässigungen auf 50 und
Kohlensorten unter ihnen namentiſeh Peinſcohien

e Ermigss Mk pro Tonne ermässigt Einmal findet sieh
Während 29 um 60 Pfg zweimal eine solche um 25 Pig

el Notierungen unverändert blieben Was ſo Koks
v 83 wurde die Notierung für Hochofenkoks be

rungenbe ung er neuenorten die in der letzten
2 teben soſſen 1 Aprii

hält Sich die

S pig 2
vVurden um je

Kokseo vom l Januar bis 30 September 1914 bei den übrigen
n o We tgeen die Erwässigungen 75 Pfg bis 2 M dro

l Aprivi 1914 die betreffenden Notſerungen für die Zeit vom
u s Ende März 19i5 in Ceitung bleiben soſſen

Con nn im KohlenbSta nbergbau Zwischen dor Gewerkschaft Vere e eher z der r erage
ewerß n Pusionsverha n DieSrerune onstantin der Grosse hatte in 1912 ne Konien
ufzuwelsene 144 350 t nd die Koſsorzeugung von 59 i

Mk pro Tonne ermässigt und zwar güſtig für

In der norddeutschen Häuteversteigerung die in Hamburg
I am 26 Nov stattfand waren Ochsenhäute 6 Pfg niedriger

Bullenhäute 3 Pfg und schwere Bullenhäute 8 Pfg med
riger Kalbfelle über 12 Pfund schwer brachten 2 Proz mehr
schwere Kalbfelle 2 Proz weniger als auf der letzten Ver
steigerung

Schultheiss Brauerei Akt Ges In der Generalversammlung
wurde ausgeführt In den beiden ersten Monaten sei ein Mehr
absatz zu verzeichnen gewesen und die Verwaltung hoffe nicht
in die Lage zu kommen weniger Dividende wie für das abge
laufene Geschäftsjahr vertenen zu müssen

Ravensberger Spinneref in Bielefeld In der Sitzung des
Aufsichtsrates wurde festgestellt dass für 1913 nach Abschrei
bungen und Rücklagen wie im Vorjahre eine Dividende von an
nähernd 4 0 Proz als wahrscheinlich bezeichnet werden kann

Amerikanische Tüllkäufe Aus Chemnitz wird gemeldet
Seitens Amerikas besteht weiter fast stürmische Nachfrage nach
Täll da England den amerikanischen Bedarf nicht decken kann
Jetzt stellt sich auch bei den Tüllfabriken des Vogtlandes Nach
frage nach Tüll zur Lieferung nach Amerika ein Die Tülfabrik
Mehltheuer arbeitet mit verstärkter Nachtschicht Die Preise
sind leicht gebessert man erwartet eine weitere Steigerung da
die Lager fast geräumt sind

Die badischen Uhrenfabriken Akt Ges in Furtwangen er
zielten einen Reingewinn von 9 357 93 896 Mk Mit Rücksicht
auf noch erforderliche Erweiterungen und in Anbetracht der
rückläufigen Konjunktur sollen höhere Abschreibungen vorge
nommen und nur 3 5 Proz Dividende verteilt werden Der
Geschäftsgang des laufenden Jahres sei bisher befriedigend ge
wesen

Zementsyndikatsverhandlungen Ueber den Stand der Ver
iängerungsver handlungen des rheinisch westfälischen Zement
syndikates soll in einer Gesellschafterversammlung am kommen
den Sonnabend berichtet werden da es nicht gelungen ist mit
den Werken die sogenannte Extramarken herstel en zu einer
Verständigung zu gelangen Diese Werke sträuben sich nämlich
gegen die Einbeziehnng der Ertramarken in das Svndikat
während die übrigen Werke nicht damit einverstanden sind
dass wie es angestrebt wurde für die Extramarken eine be
sondere Vereinigung gebildet werde die zum Syndikat lediglich
in ein Kartellverhältnis treten Soll

Die Rauchwarenfirma Gebrüder Sobelmann in Leipzig ist in
Zahlungsschwierigkeiten geraten und wendet sich an ihre Gläu
biger Die Passiven betragen 250 000 Mk

Neueröffnete Konkurse Ingenieur Otto Hillig Berlin Kauf
mann H Abraham Berlin Weissensee Kaufmann Karl Voss
Binz a Rügen Kaufmann Richard Lohl Braunschweig Kauf
mann Friedrich Giebler Bunzlau Schneidemühlenbesitzer Rein
hold Wollschläger Neuhammer Schankwirt Gust Adolf Reben
tisch Chemnitz Kaufmann Erich Meinhardt Darmstadt Elektro
techniker Gustav Heiland Dresden Kaufmann Paul Sardemann
Emmerich Kaufmann Heinrich Borchard Ge senkirchen Bau
unternehmer Adolf Raupp Böckingen Wirt Julius Schmiedes
hoff Herne Maurer Wilhehm Timpe Dissen Bauunternehmer
K Fr H Lein Johanngeorgenstadt Handelsmann Max Paul Vahl
Leipzig L Spezerei und Viktualienhändler Adolf Horn Ludwigs
hafen Gastwirt Andreas Schwarz Hohenrodberg Schuhwaren
händler Anton Schumacher Neustadt a Hdt Stickereigeschäfts
inhaber Hermann Oskar Müller Plauen Brecht Rehfeld
Posen Kohlenhändler Wilhe m Schmitter Rheydt Kaufmann
Otto Winkelmann Schweinitz Elster Gemeindeeinnehmer
d Witzmann Conz Kunststeinfabrik Carl Heumann

eimar

Waren wnek Procinktctea
T

Berliner Produktenhbärsee 27 Novbr Am Frühmark
notieoron Waizen ind 183 00 187 06 ab Bahn u frei Mohle
Roggen loeo f54 50 55 00 ab Bahn a frei Mühle Hafter
märkisoher mecklen baren omm preussischer posenseher
und schlesiseher fan 179 186 mittel 157 169 geringe
russisoh und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais weisseor Natal amoerik mixod165 600 169 00 rundar 148 1514 frei Wagen Gersto ſnländö
Futtargerste mittel und gerine 41 149 gnte 150 00 169 60
russische und Donau leiehte 133 186 sahwere 187 90 142 09
ab Rahn und frei Wagen FPrhbsen infändische u auslüändlsehe
Futterwaare mittel 160 66 Taubenerhbhsen 69 93 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 22 00 27 25 Roggenmehl
O und t 19 40 21 60 Woizenklajo 10 00 10 50 Roggen
kloie 00 0 50 Lupinen blaue geolbeWiekan Seradella 1 MMaodehburg 27 Novbr Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magäeburg
We izon eng und Sommer sfetig gut 184 186 Roggen
in ländischer ſehwaech eut 55 157 Goerste hiesige Chevaller
schwach wut I71 175 feinste Aber Notin Land out 165 69
aus ändſsehe Futtergerste stetig gut 129 131, Hafer inländ

e 166 169 mittel 160 165 Mafs runder stetig gut
149

Hamburg 27 Novbr Getreidemarkt Weizen gstetig
ostholsteiner und meeklenburger 184 91 Roggoan etetig
meeklenbrg u altmärk neuer 156 169 60 russ eit 9 Pud 0165
Aug Gerste flauer shdruss eif Nov 1i2 25 Hator
stetig neuer holsteiner und meeklenburger 158 165 Msis
ruhig amerikanviseh wixed eif ver Jan April I Plata
o t neue Ernte Novbr Der 00

Livorpool 27 Novbr Ruhig Roter Winterweizen per Dez
ver Märg 7 95 Mais atetig La Plata Dezbr

bunter amerik Januar 0
Budapest 27 Novbr Weizen Tendenz ruhig per April

11 46 KRogwoen Tendenz ruhig ver April 6,76 Hatfor Tendenz
ruhig per April 55 Maje Tendenz rühig per Mai 6 46

Antwerpen 27 Nov Deutscher a Piatasug Kontraktper Novbr Dezembor G T Januar 6,10 Fort 02
März 95 Umsatz 70000 kg Tendenz fest

Huekor
Magdoburg 27 Novbr Abend Kurso November 40

Dezember 40 Jan März 9655 Mai 76 August 9,9
Okt Decbr ,60

Hamdurg 27 Novbr
endenz eterig

Rubenrohzueker 1 Vrod Basis 8890
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm nachm adends
par November 82 87 9,40 AlHezember 35 371 9 40Jan März 9550 59 9 ee Mai 272 75 75J August e e 9 95 9 95 9 97Okt Den 92680 80 66ruhig dveöohypt etotlg

i mlHamburg N Novbr Godo average antos
vorm nsehmittage abends

par Dezember 6868 75 G 52 5 G 659006
e März 656 90 654 99 G 54 25
v s 65 75 G 64 75 54 76Hoeptember 66 50 665 76 G 65 75 G

dehpt behpt dehpt
Havr 8 27 Novbr Kafles good average Santos per Der

66 76 per März 67 25 ver Mal 67 68 Stotig
uhren 18000 8agk inglo d d e k

Kartoſtelmehl und stärke
Magdeborg 27 Novör Prima Kartoffelstärke und Moebl

tür 100 kg 18 50 19 00 Stil
Tier

Berlin 27 Nov Eier pro Sehoek Vohtr auslünd Sorten
5 60 6 40 güdrnes erste Sorten in und ausländ
bessere Sorten 20 65 60 n und ausländische geringere Sorten

95 6 10 Kalkeier 4 20 4 26 kleine Rier 90 4 20 Kihlhaus
eier 65 4 90 Tendenz Ruhig

Voettwaron und Oole
Orſginalberieht von Gebr Gause

Berlin 26 November
Butter Wenn auch das Geschäft infolge des bevor

stehenden Uſtimo ruhig ist so konnten doch feinste Oualſtäten
zu unveränderten Preisen placiert werden Für feinste frische
russische Butter sind Preise steigend Die heutigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 132 134 Mk
do Ila Oualität 125 130 Mk Schmalz Der Markt ver
vehrte in unverändert fester Tendenz und herrschte rege Nach
frage Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
63 64 Mk amerikan Tafelschmalz Borussia 66 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 64 50 70 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 65 70 Mk Speck Ruhig

Köln 27 Novbr Roböl ver 0ko 70 00 per Mai 67 50
Hamborg 27 Nov Stadtsehmalz 64,50 amerikan Steam

54 50 Ohamberlain 56 50

Nordhausen 27 Nov Branntwein 85 Vol Prox für 100 Lg
104 105 81 75 82 76 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 92 50 98 75 M vor loko 12 19 ohne Fass ab Brennorei
Chemische Prodakte

Hamburg 27 Nov Chilisalpeter per loko 971 Febr
März 10 17 frei FPahrzeug Hamburg Tendenz fest

Wolle
Bremen 27 Novbr Baumwolle Upl loko middl 66 26
Liverpool 27 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 96
Liverpool 27 Novbr Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen

iwport 2000 Ballen davon amerik Lieterg 2000 Ballen
Alle xandria 27 Novbr Aegyptische Baumwolle per Jan

t9 0s, März 9 12 Mai 19 17
Metalle

London 27 Novbr Chili Kupter k stetig 66 3 Mon 665
Zinn Straits K stetig 1890 3 Mon 181 Blei span stetig 18
engl 19 2ink gew Marke ruhig 208, sperz Marke 219

Schifftsnnehrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in flahe Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdamvieru

finden statt Naeh New Vork 6 Dez Pretoria 11 Dez Amerika
13 Dez President Grant 20 Dez Pennsylvanja 30 Dez Presi
dent Lincoln 8 Jan 1914 Graf Waldersee 15 Jan Pretoria S
Nach Boston Mass 4 Dez Pisa 13 Dez Belgia Nach
Philadelphia 9 Dez Armenia 23 Dez Prinz Adalbert Nach
Baltimore 13 Dez Belgia Nach Savannah Qa 30 Dez
flohentelde Nach Westindien 4 Dez Venetia Nach Mexiko
und Cuba 3 Dez Westerwald Nach Ostasien 30 Nov Suevia
5 Dez Saxonia 12 Dez Spezia 14 Dez Senegambia Nach
Wiadiwostok 16 Dez Foyie 15 Januar 1914 Alesia 30 Jan
Macedonia 20 Februar Istria Arabisch Persischer Dienst
30 Nov Markomannia Von Genug nach New Vork 9 Dez
Cleveland Von Neapel nach New Vork 10 Dez Ceveland

Von Genua nach New Vork 8 Jan 1914 Cincinnati Von
Neapel nach New Vork 9 Jan 1914 Cincinnati

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halſe L Schömicht Bankgeschaft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 24 Nov in New Vork Friedrich der

Grosse 24 Nov Lizard passiert Rhein 21 Nov in Baltimore
Wittekind 23 Nov Ouessant passiert Köln 22 Nov Lizard pass
Hannover 21 Nov in New Orleans Norderney 21 Nov Cabo
Verde passiert Aachen 23 Nov in Oporto Altair 21 Nov in
Lissabon Würzburg 22 Nov St Vincent passiert Erlangen
21 Nov in Rio de Janeiro, Sierra Cordoba 21 Nov in Buenos
Aires Sierra Salvada 22 Nov von Funchal Seydhitz 23 Nov
von Antwerpen Schwaben 24 Novbr in Melbourne Vorck
24 Nov in Vokohama Princess Alice 22 Nov in Singapore
Bülow 23 Nov von Aden Lützow 23 Nov von Alsgier Kaiser
Wilhelm II 24 Nov von Cherbourg Prinz Friedrich Wilhelm
24 Nov in Bremerhaven Grosser Kurfürst 22 Nov von New
Vork Main 23 Nov Dover passiert Cassel 24 Nov Lizard
passiert Gotha 23 Nov Vlissingen passiert Creield 21 Nov
St Vincent passiert Eisenach 22 Nov von Rio de Janeiro Co
burg 22 Nov von Montevideo Franken 23 Nov Von Malta
Göttingen 23 Nov von AMAlessina, Thüringen 21 Nov von Albanv
Derfflinger 24 Nov von Neapel Prinz Eitel Friedrich 22 Nov
von Shanghai Gneisenau 24 Nov Vlissingen passiert Kleist
23 Nov in Colombo Berlin 22 Nov von Gibraltar Pringess
Irene 21 Nov Vellas passiert Barbarossa 21 Nov in New Vork
Prinz Sigismund 24 Nov in Sydney Manila 24 Nov von Singa
pore Prinz Heinrich 24 Nov in Marseille Prinzregent Luitpold
21 Nov von Neapel Schleswig 23 Nov von Venedig

Wasserstände
4 badootet Ader anter Nu
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